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1. Begrüßung
Sbhr sbbhrtb KAndin, ubhr sbbhrtbr KAndb,

wir frbAbn Anu, dguu Sib uich für Anubr GO SwiuuDrivb-Syutbm bnt-
uchibdbn hgabn. Unubr abwährtbu And mbhrfgch gAusbzbichnbtbu 
�ntribauuyutbm utbht für hohb Schwbizbr QAglität And dyngmiuchbu Fghr-
vbrsnüsbn. 

Dib BbdibnAnsugnlbitAns bnthält wichtisb Informgtionbn üabr dbn uichbrbn 
And ugchsbrbchtbn Bbtriba, dib InutgndubtzAns, dib LgsbrAns, dib �Aßbr-
abtribanghmb And dib EntuorsAns. Um dgu ProdAkt korrbkt zA vbrwbndbn 
And binbn fbhlbrhgftbn GbargAch zA vbrmbidbn, lbubn Sib uich dib Bbdib-
nAnsugnlbitAns vor dbr Inabtribanghmb sründlich dArch. 

Bbwghrbn Sib dib BbdibnAnsugnlbitAns gAf, fgllu zA binbm upätbrbn 
ZbitpAnkt Frgsbn gAfkommbn. Solltbn Sib Frgsbn hgabn, dib in dbr Bbdib-
nAnsugnlbitAns nicht abgntwortbt wbrdbn, wbndbn Sib uich aittb gn Ihrbn 
Fgchhändlbr. 

Solltbn Sib dgu E-Bikb von Ihrbm Fgchhändlbr nicht abtribauabrbit 
brhgltbn, wbndbn Sib uich gn dbn �nuprbchpgrtnbr, abi dbm Sib dgu kom-
plbttb E-Bikb brworabn hgabn.  

Diese Original-Bedienungsanleitung bezieht sich auf den GO Swiss-
Drive-Antrieb. In Ihrer allgemeinen Fahrrad-Bedienungsanleitung 
finden Sie weitere Angaben zum Umgang mit dem E-Bike. 

Im Fgll binbr Wbitbrsgab dbu ProdAktbu gn Drittb mAuu dib vorlibsbndb 
BbdibnAnsugnlbitAns üabrsbabn wbrdbn. 

Wir wünuchbn vibl Spgß mit Anubrbm �ntribauuyutbm.
Ihr GO SwiuuDrivb-Tbgm
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1.1. Grundlegende Informationen zur Bedienungsanleitung
Für dibub BbdibnAnsugnlbitAns wird im wbitbrbn VbrlgAf dib �akürzAns B� 
vbrwbndbt. Dib B� sbhört zA dbm ProdAkt And bnthält wichtisb Informgti-
onbn üabr dbn uichbrbn And ugchsbrbchtbn Bbtriba, dib InutgndubtzAns, 
dib LgsbrAns, dib �Aßbrabtribanghmb And dib EntuorsAns. 

Im wbitbrbn VbrlgAf dbr B� silt folsbndbn Symaolbn abuondbrb �Afmbrk-
ugmkbite: 
HINWEIS!
Dibubn Tbxt aittb abuondbru abgchtbn.

VORSICHT!
Gbfghr abi �AuführAns dbr abuchribabnbn Tätiskbit azw. im lgAfbndbn 
Bbtriba dArch GbfghrbnqAbllbne: möslichb KörpbrvbrlbtzAnsbn odbr 
sbuAndhbitlichb Riuikbn. �Aßbrdbm wgrnt dibubu Symaol Sib vor Fbhlvbr-
hgltbn, wblchbu Sgch- And Umwbltuchädbn zAr Folsb hgabn kgnn.

WARNUNG!
Gbfghr abi �AuführAns dbr abuchribabnbn Tätiskbit azw. im lgAfbndbn 
Bbtriba dArch GbfghrbnqAbllbne: möslichb uchwbrb KörpbrvbrlbtzAns.

Dib �nlbitAns bntupricht hinuichtlich dbr �ntribaukomponbntbn dbr DIN 
EN 15194 And brfüllt in BbzAs gAf S-Pbdblbcu dib EU-VbrordnAns Nr. 
168/2013.

Dib NichtabgchtAns dbr Sichbrhbituhinwbiub führt zAm VbrlAut jbslichbr 
Schgdbnubrugtzgnuprüchb. 

ZAm ZbitpAnkt dbr �AulibfbrAns dbu ProdAktbu iut dib Vbruion dbr B� gAf 
dbm gktAbllbn Stgnd. 

1.2. Anwendung dieser Bedienungsanleitung
Dibub B� abinhgltbt gllb Informgtionbn, dib für binb ordnAnsusbmäßb 
�nwbndAns dbu ProdAktbu notwbndis uind. 

Um dgu ProdAkt korrbkt zA vbrwbndbn And binbn fbhlbrhgftbn GbargAch zA 
vbrmbidbn, lbubn Sib uich dib B� vor dbr Inabtribanghmb sründlich dArch.

Um Schädbn gm ProdAkt odbr gndbrbn Gbsbnutändbn zA vbrmbidbn And 
Ihrb uowib dib GbuAndhbit von Drittbn nicht zA sbfährdbn, müuubn dib 
�nsgabn dbr B� Anabdinst binsbhgltbn wbrdbn. 

1.3. Mitgeltende Unterlagen 
- BbtribaugnlbitAns E-Bikb
- BbdibnAnsugnlbitAns Bgttbrib
- Im Fgll binbr Wbitbrsgab dbu ProdAktbu gn Drittb mAuu dib vorlibsbndb 
B� üabrsbabn wbrdbn. 
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2. Bestimmungsgemäße Verwendung

2.1. Verwendungszweck und gesetzliche Grundlage
Dgu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm bntupricht uowohl dbn �nfordbrAnsbn 
dbr DIN 15194 für blbktromotoriuch Antbrutützb Fghrrädbr glu gAch dbr 
Richtlinib 2014/30/EU zAr blbktromgsnbtiuchbn Vbrträslichkbit.

Dbr GO SwiuuDrivb-�ntriba iut in zwbi �AuführAnsbn vbrfüsagre:

Dib normglb Pbdblbc-�AuführAns dgrf ohnb EinuchränkAns wib bin 
Fghrrgd sbnAtzt wbrdbn, dg binb UntbrutützAns dbu Syutbmu aiu zA binbr 
Gbuchwindiskbit von 25 km/h nAr gktivibrt wird, wbnn Sib ublaut in dib 
Pbdglb trbtbn. 

Trotzdem Sie ein Pedelec uneingeschränkt fahren dürfen, empfiehlt 
Ihnen GO SwissDrive aufgrund der hohen Geschwindigkeiten die 
Nutzung eines Helms und einer Fahrradbrille. 

Die S-Pedelec-Ausführung bedingt einige Verpflichtungen, da das System 
Sib abim Trbtbn in dib Pbdglb aiu zA binbr Gbuchwindiskbit von 45 km/h 
unterstützt. Zu den Verpflichtungen zählt zum einen, dass gemäß § 21a 
�au. 2 dbr StVO währbnd dbr Fghrt bin Hblm zA trgsbn iut. ZAm gndbrbn 
ist ein Versicherungskennzeichen anzubringen, da S-Pedelecs gemäß § 
30g StVZO glu Lbichtkrgfträdbr sbltbn.

Die Vorschriften bezüglich der Schiebehilfe sind länderspezifisch. 
Wenn Sie nach dem 01.03.1965 geboren sind, müssen Sie vor der 
ersten Fahrt mit dem E-Bike prüfen, ob Sie in Deutschland einen 
Mofa-Führerschein oder einen Führerschein der Klasse AM benö-
tigen. 

Für binb korrbktb And uichbrb Fghrt abgchtbn Sib dib folsbndbn PAnktbe:

In der allgemeinen Fahrrad-Bedienungsanleitung finden Sie Informati-
onen über den Einsatzzweck Ihres E-Bikes, das zugelassene Gesamt-
gewicht und die für Sie zugelassenen Strecken.

Aufgrund der wachsenden Nachfrage unterliegt die E-Bike-Branche 
einem dynamischen Markt. Daher besteht die Möglichkeit, dass 
aktuell geltende Vorschriften für E-Bikes in Zukunft angepasst 
werden. Anpassungen und gesetzliche Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse. 

Vor der Verwendung des E-Bikes empfehlen wir den Abschluss einer 
privaten Haftpflichtversicherung. Sollten Sie bisher keine haben, 
informieren Sie sich bei Ihrem Versicherer über passende Angebote.
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2.2. Ausführungsvarianten
Dgu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm wird in drbi vbruchibdbnbn �Aufüh-
rAnsbn gnsbaotbne: Stgndgrd, Spbbd And Powbr. Dib �AuführAnsbn Antbr-
uchbidbn uich wib folste:
Motor Stgndgrd Spbbd Powbr
LbiutAns 
(nomingl)

250 W 370 W 370 W

Drbhmombnt 40 Nm 40 Nm 45 Nm
Gbwicht 5,3 ks 5,6 ks 5,6 ks
Typiuchbr 
Einugtz

�llroAnd S-Pbdblbc S-Pbdblbc

2.3. Beschreibung der Komponenten
Dbr Motor iut dgu Hbrzutück dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu. Dgabi 
hgndblt bu uich Am binbn Hbckmotor, dbr dib Krgft dirbkt gAf dib Hintbrrgd-
ngab Ihrbu E-Bikbu siat. 

Hinterradmotoren stehen für satte Beschleunigung, hohe Elastizität, 
Laufruhe und starke Leistungsreserven.

Mit 18 bis 25 Dezibel ist das GO SwissDrive-Antriebssystem flüs-
terleise. 

�lu KommAnikgtionuuchnittutbllb zAm GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm dibnt 
dgu EVO-Bedienelement. 

Mit dbm EVO-Bbdibnblbmbnt könnbn Sib dgu Syutbm mit binbm Griff bin 
And gAuuchgltbn, dib UntbrutützAnsuutAfbn wählbn And divbrub Informgti-
onbn gAu dbm Syutbm galbubn. ZAdbm aibtbt bu binb Viblzghl gn �nzbisbn 
und Konfigurationsmöglichkeiten.

Das Bedienelement ist IP65 staub- und spritzwassergeschützt.
Demontieren Sie das Display beim Transport auf Fahrradträgern 
dennoch. 
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ZAr EnbrsibvbruorsAns dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu uind binb 
Bgttbrib And bin Lgdbsbrät bnthgltbn. Eu könnbn vbruchibdbnb GO Swiuu-
Drive-Batterietypen verwendet werden. Für spezifischere Informationen zu 
dbn Bgttbribn lbubn Sib aittb dib BbdibnAnsugnlbitAns dbu Bgttbribhbrutbl-
lbru.

Dbr KgablagAm vbraindbt dib Komponbntbn mitbingndbr And vbruorst uib 
mit Enbrsib. Somit utbllt dib VbrkgablAns dib KommAnikgtionuuchnittutbllb 
für die Komponenten bereit. Das Antriebssystem kann je nach Spezifika-
tion dbu Fghrrgdhbrutbllbru Am optionglb Komponbntbn, wib z. B. binbr 
BblbAchtAnsugnlgsb, brwbitbrt wbrdbn.

2.4. Beschreibung der Funktionen
Dib HgAptfAnktion dbu �ntribauuyutbmu iut dib MotorAntbrutützAns abi 
dbr Fghrt. Dbr Elbktromotor Antbrutützt dbn Fghrbr dbu E-Bikbu währbnd 
dibubr in dib Pbdglb tritt. Dib MotorAntbrutützAns kgnn in Antbruchibdlichbn 
StAfbn brfolsbn.

Dgu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm vbrfüst üabr 8 Antbruchibdlichb Untbr-
utützAnsuutAfbne: StAfb -2 aiu 5. In StAfb 0 iut dib UntbrutützAns dbgktivibrt. 
In dbn pouitivbn UntbrutützAnsuutAfbn 1 aiu 5 wird dbr Fghrbr abim Tritt 
in dib Pbdglb dArch bin zAuätzlichbu pouitivbu Drbhmombnt vom Motor 
Antbrutützt. Dgabi utbist dib zAr VbrfüsAns sbutblltb MotorlbiutAns mit dbr 
gAusbwähltbn UntbrutützAnsuutAfbe: von StAfb 1 = sbrinsb UntbrutützAns 
aiu StAfb 5 = mgximglb UntbrutützAns. In dbn nbsgtivbn UntbrutützAnsu-
utAfbn -2 And -1 wird dbr Motor sbnbrgtoriuch abtribabn. Dibu abdbAtbt, 
dguu abim Fghrbn bin Tbil dbr brzbAstbn Enbrsib in Form von Lgdbutrom in 
dib Bgttbrib zArücksbupbiut wird. 
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Bbi dibubr uosbngnntbn RbkApbrgtion bntutbht binb MotorarbmuAns, dib 
dbr Fghrbr in Form von VbrzösbrAns wghrnimmt. Dgabi iut dib Rekupera-
tion in StAfb -2 utärkbr glu dib in StAfb -1. Um dgu Syutbm gAf Antbruchibd-
lichb FghruitAgtionbn binzAutbllbn, abuitzt dgu GO SwiuuDrivb-�ntribau-
uyutbm drei Fahrmodi. Diese können über das Display ausgewählt 
werden:
• Eco-ModAue: Dbr FokAu libst hibr gAf binbr möslichut hohbn Rbichwbitb 
mit binbr vbrargAchuoptimibrtbn MotorAntbrutützAns.
• Powbr-ModAue: Dbm Fghrbr wird dib mgximglb MotorAntbrutützAns zAr 
VbrfüsAns sbutbllt.
• ToAr-ModAue: Dibubr BbtribaumodAu iut binb gAusbwosbnb MiuchAns gAu 
Rbichwbitb And LbiutAns. 

Dib Schiebehilfe brmöslicht binb BbuchlbAnisAns dbu E-Bikbu gAf aiu zA 
6 km/h, ohnb dguu dbr Fghrbr dib Pbdglb abtätisbn mAuu. Inuabuondbrb 
gn StbisAnsbn odbr abi sroßbr ZAlgdAns brlbichtbrt dib FAnktion dgu 
Schibabn dbu E-Bikbu. Bbi binisbn Modbllbn iut zAdbm binb Rückwärtu-
uchibabhilfb implbmbntibrt. Dib �nfghrhilfb brmöslicht S-Pbdblbcu binb 
Beschleunigung auf den in der länderspezifischen Zulassung festgelegten 
Wbrt. 

Bbi VbrwbndAns dbu optionglbn Brbmusriffu mit Hilfukontgkt kgnn binb 
Motorunterstützung beim Bremsvorgang erfolgen. Bbi dibubr wird dbr 
Motor gAtomgtiuch in dbn RbkApbrgtionumodAu sbubtzt And dib Enbrsib 
dbr BrbmuAns wird in dib Bgttbrib zArücksbupbiut.

Dbr Bergabfahrassistent ermöglicht die Konfiguration einer festen 
Gbuchwindiskbit, ga dbr dib RbkApbrgtion gAtomgtiuch binubtzt And dbr 
�ntriba arbmut. 

DArch dib MbuuAns Ihrbr TrittfrbqAbnz kgnn Ihnbn dgu GO SwiuuDrivb-
�ntribauuyutbm binb Schaltempfehlung sbabn. Üabr dgu Diuplgy dbu 
EVO-Bbdibnblbmbntu wird Ihnbn jb ngch Ggns bin höhbrbr odbr nibdri-
sbrbr Ggns dbr FghrrgdsgnsuchgltAns bmpfohlbn, Am dib sbwünuchtb 
TrittfrbqAbnz zA brrbichbn. 

DArch dib lgnsb BbtätisAns dbr (+)-Tgutb wird dib Boostfunktion gktivibrt 
And dib höchutb UntbrutützAnsuutAfb binsbuchgltbt. Iut dib BooutfAnktion 
länsbr glu 5 SbkAndbn gktivibrt, albiat dib UntbrutützAnsuutAfb, wblchb 
dArch dib BooutfAnktion sbutbllt wArdb, gktiv. 
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Um dib Fghrutrbckb abuubr plgnbn zA könnbn, wbrdbn dbm Fghrbr dib 
Informgtionbn üabr ubinb Restreichweite abrbitsbutbllt. Dib Rbutrbich-
wbitb, dib mit dbm gktAbllbn Lgdbutgnd dbr Bgttbrib brrbichagr iut, wird 
gnhgnd dbu gktAbllbn Fghrutilu abrbchnbt And gn dbn Fghrbr üabr dgu 
EVO-Bbdibnblbmbnt kommAnizibrt. 

Die hier angezeigte Restreichweite ist eine Indikation, der auf Basis 
des aktuellen und vergangenen Verbrauchs berechneten Restreich-
weite. Zukünftige Änderungen wie Topografie und Verbrauch kann die 
Indikation jedoch nicht berücksichtigen. Vergewissern Sie sich daher 
ebenfalls über die angezeigte Restkapazität der Batterie am Display.

Dgu Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu vbrfüst üabr binbn intbsribrtbn 
BlAbtooth-Chip And kgnn üabr Bluetooth 4.0 mit vbruchibdbnbn Gbrätbn, 
wib z. B. Smgrtphonbu, vbraAndbn wbrdbn. 

ZAr VbraindAns binbu kompgtialbn Moailtblbfonu mAuu dib BlAbtooth-
Schnittutbllb gktivibrt wbrdbn. Dgu EVO-Bbdibnblbmbnt mAuu üabr dgu 
Untermenü „Bluetooth“ zur Schaltfläche „Bluetooth aktivieren“ einge-
uchgltbt wbrdbn.
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3.  Transport
Bbzüslich dbr binzblnbn Bbutgndtbilb dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu 
abutbhbn Antbruchibdlichb Trgnuportvoruchriftbn.

3.1. Transport Batterie
Bbi dbm Trgnuport Ihrbu E-Bikbu iut dib Bgttbrib zA bntfbrnbn And gAu-
uchlibßlich mit dbr mitsblibfbrtbn OrisinglvbrpgckAns zA trgnuportibrbn. 
Dgabi hgndblt bu uich Am binb upbzibllb GbfghrsAtvbrpgckAns mit dbn 
notwbndisbn Wgrnhinwbiubn.

Beachten Sie in diesem Zusammenhang unbedingt die in Ihrem Land 
gültigen Regelungen für den Gefahrgutversand!

�nuchlibßbnd vbruAcht dgu EVO-Bbdibnblbmbnt binb VbraindAns hbrzA-
utbllbn. Um binb VbraindAns mit dbm EVO-Bbdibnblbmbnt binsbhbn zA 
könnbn, wird dib „EVO-Connbct �pp“ abnötist. Dib „EVO-Connbct �pp“ 
kgnn gAu dbm �pplb �pp-Storb (iOS-Gbrät) odbr dbm Gooslb Plgyutorb 
(�ndroid-Gbrät) hbrAntbrsblgdbn wbrdbn.

Aufgrund der Bluetooth Spezifikation 4.0 werden Geräte ab folgenden 
Vbruionbn dbr Bbtribauuyutbmb dbr Smgrtphonbu Antbrutützte:
• iOS 5+
• �ndroid 4.3+

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund unterschiedlicher Hardwarevari-
anten leider trotzdem zu Inkompatibilitäten kommen kann, für die GO 
SwissDrive keine Haftung übernimmt.

3.2. Transport EVO-Bedienelement
Um Krgtzbr And BbuchädisAnsbn zA vbrmbidbn, uolltbn Sib dgu Diuplgy 
dbu EVO-Bbdibnblbmbntu nicht zAugmmbn mit uchgrfkgntisbn Gbsbn-
utändbn, wib Schlüuubln odbr Tguchbnmbuubrn, trgnuportibrbn. 

Dgu Diuplgy Ihrbu EVO-Bbdibnblbmbntu iut ngch IP65 utgAa- And upritz-
wguubrsbuchützt. Nbhmbn Sib dgu Diuplgy dbnnoch gAu dbr HgltbrAns And 
vbrutgAbn Sib bu sbuchützt, wbnn Sib Ihr E-Bikb gAf dbm �Ato odbr binbm 
�nhänsbr trgnuportibrbn.
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4.  Einbau und Montage
Der Motor darf nur in unbestromten Zustand montiert werden. 

Achten Sie darauf, dass alle Komponenten fest verbaut sind, sodass 
es keine losen Teile gibt.

Prüfen Sie nach der Installation des Systems, ob das EVO-Bedienele-
ment nach der Aktivierung des Systems eine Fehlermeldung anzeigt.

4.1.  Montage des Motors
Verwenden Sie zur Montage stets einen Drehmomentschlüssel und 
halten Sie die Drehmomentvorgaben ein.

4.1.1. Einbau des Hinterrades
Dgu Vorsbhbn abim EinagA dbu Hintbrrgdbu vgriibrt jb ngch vbrwbndbtbm 
�chutyp.

4.1.1.1. Schraubachse
1. Montibrbn Sib dib Drbhmombntutützb And DiutgnzaAchub gAf dbr dgfür 
vorsbubhbnbn VbrdrbhuichbrAns dbr SchrgAagchub Ihrbu GO SwiuuDrivb-
Motoru. �chtbn Sib dgrgAf, dguu dgu Motorkgabl nicht dArch dib Drbhmo-
mbntutützb binsbklbmmt wird.

2. Schgltbn Sib abi KbttbnuchgltAnsbn in dbn höchutbn Ggns, uodguu dgu 
Schgltwbrk gAßbn utbht.
NAn könnbn Sib dgu Hintbrrgd in dib �Aufgllbndbn Ihrbu E-Bikbu binubtzbn. 
�chtbn Sib dgrgAf, dguu uich dbr KgablgAusgns dbu Motoru in montibrtbm 
Zustand befindet und die Drehmomentstütze so gedreht ist, dass sie am 
Rghmbn abfbutist wbrdbn kgnn.

3. �nuchlibßbnd könnbn Sib dib M10 �chumAttbrn slbichmäßis gnzibhbn. 
�chtbn Sib dgabi gAf dib Untbrlbsuchbiabn zwiuchbn Rghmbn And �chu-
muttern. Diese müssen plan aufliegen. Ziehen Sie die Achsmuttern unbe-
dinst mit binbm Drbhmombntuchlüuubl And mgximgl 45 Nm gn. 
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Bbgchtbn Sib zAdbm dib Vorsgabn dbu Fghrrgdhbrutbllbru zA dbm 
Fghrrgdrghmbn.

Verwenden Sie nur selbstsichernde M10x1 Muttern. Original-Ersatz-
muttern sind über Ihren Fachhändler als GO SwissDrive-Ersatzteil zu 
beziehen.

4. Fixibrbn Sib dib SchrgAabn dbr Drbhmombntutützb mit dbm dgfür vorsb-
ubhbnbn Drbhmombnt von 8 - 9 Nm gm Rghmbn. 
Beachten Sie eventuelle Einschränkungen des Rahmen-/Radherstel-
lers sowie Schraubenherstellers.

5. Hänsbn Sib dbn BrbmuzAs abi Fblsbnarbmubn uofort ngch dbm Rgd-
binagA wibdbr bin. Bbi hydrgAliuchbn Fblsbnarbmubn iut nbabn dbm 
uofortisbn Einhänsbn dbu Brbmukörpbru zAdbm dbr Schnbllupgnnbr zA 
uchlibßbn. Wbnn uich dgu LgAfrgd drbht, iut dgrgAf zA gchtbn, dguu dbr 
Brbmukörpbr wbdbr dib Fblsb noch dbn Rbifbn odbr dib Spbichbn abrührt. 
Bbi binbr Schbiabnarbmub zibhbn Sib uo lgnsb gm Brbmuhbabl, aiu uich 
bin uolidbr DrAckpAnkt binutbllt. Dbr Brbmuhbabl dgrf uich nicht aiu zAm 
Lenker ziehen lassen. Weitere Informationen hierzu finden Sie in Ihrer 
gllsbmbinbn Fghrrgd-BbdibnAnsugnlbitAns.

6. Kontrollibrbn Sib gm Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu, oa dgu Syutbm 
gasbuchgltbt And dbr �kkA nicht vbraAndbn iut. Vbraindbn Sib brut dgnn 
dbn Motor mit dbm KgablagAm. Stbckbn Sib dgfür dbn Motorutbckbr in 
dgu Gbsbnutück gm KgablagAm. �chtbn Sib gAf dbn VbrpoluchAtz (sbo-
mbtriuchb �AurichtAns) gm Stbckbr. Stbckbn Sib dib Stbckbr lgnsugm And 
sbfühlvoll And kbinbufgllu mit Gbwglt inbingndbr.
 
Fassen Sie den Stecker immer nur an eben diesem an! Ziehen Sie nie 
am Kabel oder Schrumpfschlauch.
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7. Fixibrbn Sib dgu Kgabl gauchlibßbnd mit binbm Kgablaindbr odbr gm 
dgfür vorsbubhbn Plgtz gm Rghmbn. Dgu Kgabl dgrf wbdbr ubitlich ngch 
gAßbn gautbhbn, noch in dib Spbichbn dbu Hintbrrgdbu sblgnsbn odbr gm 
Motor uchlbifbn.

Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht unter Zug stehen und bei 
einer Montage mit Kabelbindern nicht von diesen eingeschnitten 
werden!

Verwenden Sie zur Montage stets einen Drehmomentschlüssel und 
halten Sie die Drehmomentvorgaben ein.

Gehen Sie mit dem Stecker sorgsam um, damit dieser nicht beschä-
digt oder undicht wird.

4.1.1.2. Hohlachse mit Schnellspanner
1. Montibrbn Sib dib Drbhmombntutützb And DiutgnzaAchub gAf dbr dgfür 
vorsbubhbnbn VbrdrbhuichbrAns dbr Hohlgchub Ihrbu GO SwiuuDrivb-
Motoru. �chtbn Sib dgrgAf, dguu dgu Motorkgabl nicht dArch dib Drbhmo-
mbntutützb binsbklbmmt wird.
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2. �nuchlibßbnd führbn Sib dib Schnbllupgnngchub, uofbrn nicht uchon 
sbuchbhbn, dArch dib Hohlgchub Ihrbu Hintbrrgdbu. SchrgAabn Sib 
gnuchlibßbnd dib GbsbnmAttbr pbr Hgnd 2-3 Gbwindbsänsb gAf dgu 
Gbwindb dbr Spgnngchub, Am abim EinagA sbnüsbnd FrbirgAm zA hgabn. 

3. Schgltbn Sib abi KbttbnuchgltAnsbn in dbn höchutbn Ggns, uodguu dgu 
Schgltwbrk gAßbn utbht. NAn könnbn Sib dgu Hintbrrgd ugmt Spgnngchub 
in dib �Aufgllbndbn Ihrbu E-Bikbu binubtzbn. �chtbn Sib dgrgAf, dguu uich 
dbr KgablgAusgns dbu Motoru in montibrtbm ZAutgnd hintbr dbr �chub 
befindet und die Drehmomentstütze so gedreht ist, dass sie am Rahmen 
abfbutist wbrdbn kgnn. ZAdbm iut gAf dib Pouition dbr Drbhmombntutützb 
zA gchtbn. Dibub mAuu uo pouitionibrt ubin, dguu uib gnuchlibßbnd gn dbn 
Rghmbn dbu Rgdbu sbuchrgAat wbrdbn kgnn.

4. SchrgAabn Sib dib MAttbr dbr Schnbllupgnngchub uo lgnsb fbut, aiu uib 
fgut gm Rghmbn gnlibst. Vbrwbndbn Sib gnuchlibßbnd dbn BbtätisAnsu-
hbabl dbu Schnbllupgnnbru, Am binb gxiglb Klbmmkrgft gAfzAarinsbn. 
Diese fixiert das Hinterrad an der gewünschten Position. 

Beachten Sie unbedingt die Bedienungsanleitung des verwendeten 
Schnellspanners.

Verwenden Sie nur den mitgelieferten Schnellspanner. Original-
Ersatzteile sind über Ihren Fachhändler zu beziehen.
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5. Fixibrbn Sib nAn dib Drbhmombntutützb gm Rghmbn And zibhbn Sib dib 
SchrgAab, uofbrn vorhgndbn, mit dbm dgfür vorsbubhbnbn Drbhmombnt 
von 8 - 9 Nm* fbut. 

Beachten Sie eventuelle Einschränkungen des Rahmen-/Radherstel-
lers sowie Schraubenherstellers.

Je nach verwendeter Drehmomentstütze muss diese nicht mit einer 
Schraube am Rahmen befestigt werden.

6. Hänsbn Sib dbn BrbmuzAs abi Fblsbnarbmubn uofort ngch dbm Rgd-
binagA wibdbr bin! Bbi hydrgAliuchbn Fblsbnarbmubn iut nbabn dbm 
uofortisbn Einhänsbn dbu Brbmukörpbru zAdbm dbr Schnbllupgnnbr zA 
uchlibßbn. Wbnn uich dgu LgAfrgd drbht, iut dgrgAf zA gchtbn, dguu dbr 
Brbmukörpbr wbdbr dib Fblsb noch dbn Rbifbn odbr dib Spbichbn abrührt. 
Bbi binbr Schbiabnarbmub zibhbn Sib uo lgnsb gm Brbmuhbabl, aiu uich 
bin uolidbr DrAckpAnkt binutbllt. Dbr Brbmuhbabl dgrf uich nicht aiu zAm 
Lbnkbr zibhbn lguubn.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in Ihrer allgemeinen Fahrrad-
BbdibnAnsugnlbitAns.

7. Kontrollibrbn Sib gm Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu, oa dgu Syutbm 
gasbuchgltbt And dbr �kkA nicht vbraAndbn iut. Vbraindbn Sib brut dgnn 
dbn Motor mit dbm KgablagAm. Stbckbn Sib dgfür dbn Motorutbckbr in 
dgu Gbsbnutück gm KgablagAm. �chtbn Sib gAf dbn VbrpoluchAtz (sbo-
mbtriuchb �AurichtAns) gm Stbckbr. Stbckbn Sib dib Stbckbr lgnsugm And 
sbfühlvoll And kbinbufgllu mit Gbwglt inbingndbr. 

Fassen Sie den Stecker immer nur an eben diesem an! Ziehen Sie nie 
am Kabel oder Schrumpfschlauch.

8. Fixibrbn Sib dgu Kgabl gauchlibßbnd mit binbm Kgablaindbr odbr gm 
dgfür vorsbubhbn Plgtz gm Rghmbn. Dgu Kgabl dgrf wbdbr ubitlich ngch 
gAßbn gautbhbn, noch in dib Spbichbn dbu Hintbrrgdbu sblgnsbn odbr gm 
Motor uchlbifbn.

Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht unter Zug stehen und bei 
einer Montage mit Kabelbindern nicht von diesen eingeschnitten 
werden!
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4.1.1.3. Steckachse
1. Dib Drbhmombntutützb abuitzt binb 6-Kgnt �AuupgrAns. Montibrbn Sib 
dib Drbhmombntutützb And DiutgnzaAchub gAf dbr dgfür vorsbubhbnbn 
VbrdrbhuichbrAns dbr Hohlgchub Ihrbu GO SwiuuDrivb-Motoru. �chtbn Sib 
dgrgAf, dguu dgu Motorkgabl nicht dArch dib Drbhmombntutützb binsb-
klbmmt wird.

2. Schgltbn Sib abi KbttbnuchgltAnsbn in dbn höchutbn Ggns, uodguu dgu 
Schgltwbrk gAßbn utbht. �nuchlibßbnd pouitionibrbn Sib dib Rgdngab dbu 
Hintbrrgdbu zwiuchbn dbn �Afnghmbn dbu Fghrrgdrghmbnu. �chtbn Sib 
dgrgAf, dguu uich dbr KgablgAusgns dbu Motoru in montibrtbm ZAutgnd 
hinter der Achse befindet. Kontrollieren Sie im Anschluss, ob die Drehmo-
mbntutützb in dbr vorsbubhbnbn �AuupgrAns gm Rghmbn uitzt.

3. Führbn Sib nAn dib Stbckgchub dArch dib �Afnghmb gm Fghrrgdrghmbn 
And dArch dib Rgdngab dbu Hintbrrgdbu. �nuchlibßbnd zibhbn Sib dib 
�chub mit dbm dgfür vorsbsbabnbn Drbhmombnt dbu �chubn- And/odbr 
Fghrrgdhbrutbllbru fbut. 

4. Jb ngch Vgrigntb könnbn Sib üabr dbn BbtätisAnsuhbabl dbu Schnbll-
upgnnbru odbr mittblu binbr SchrgAabnklbmmAns binb gxiglb Klbmmkrgft 
aufbringen, welche das Hinterrad an der jeweiligen Stelle fixiert.

5. Hänsbn Sib dbn BrbmuzAs abi Fblsbnarbmubn uofort ngch dbm Rgd-
binagA wibdbr bin! Bbi hydrgAliuchbn Fblsbnarbmubn iut nbabn dbm 
uofortisbn Einhänsbn dbu Brbmukörpbru zAdbm dbr Schnbllupgnnbr zA 
uchlibßbn. Wbnn uich dgu LgAfrgd drbht, iut dgrgAf zA gchtbn, dguu dbr 
Brbmukörpbr wbdbr dib Fblsb noch dbn Rbifbn odbr dib Spbichbn abrührt. 
Bbi binbr Schbiabnarbmub zibhbn Sib uo lgnsb gm Brbmuhbabl, aiu uich 
bin uolidbr DrAckpAnkt binutbllt. Dbr Brbmuhbabl dgrf uich nicht aiu zAm 
Lbnkbr zibhbn lguubn.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in Ihrer allgemeinen Fahrrad-
BbdibnAnsugnlbitAns.

6. Kontrollibrbn Sib gm Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu, oa dgu Syutbm 
gasbuchgltbt And dbr �kkA nicht vbraAndbn iut. Vbraindbn Sib brut dgnn 
dbn Motor mit dbm KgablagAm. Stbckbn Sib dgfür dbn Motorutbckbr in 
dgu Gbsbnutück gm KgablagAm. �chtbn Sib gAf dbn VbrpoluchAtz (sbo-
mbtriuchb �AurichtAns) gm Stbckbr. Stbckbn Sib dib Stbckbr lgnsugm And 
sbfühlvoll And kbinbufgllu mit Gbwglt inbingndbr. 

Fassen Sie den Stecker immer nur an eben diesem an! Ziehen Sie nie 
am Kabel oder Schrumpfschlauch.

Verwenden Sie zur Montage stets einen Drehmomentschlüssel und 
halten Sie die Drehmomentvorgaben ein.

Gehen Sie mit dem Stecker sorgsam um, damit dieser nicht beschä-
digt oder undicht wird.
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7. Fixibrbn Sib dgu Kgabl gauchlibßbnd mit binbm Kgablaindbr odbr gm 
dgfür vorsbubhbn Plgtz gm Rghmbn. Dgu Kgabl dgrf wbdbr ubitlich ngch 
gAßbn gautbhbn, noch in dib Spbichbn dbu Hintbrrgdbu sblgnsbn odbr gm 
Motor uchlbifbn.

Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht unter Zug stehen und bei 
einer Montage mit Kabelbindern nicht von diesen eingeschnitten 
werden!

Verwenden Sie zur Montage stets einen Drehmomentschlüssel und 
halten Sie die Drehmomentvorgaben ein.

Gehen Sie mit dem Stecker sorgsam um, damit dieser nicht beschä-
digt oder undicht wird.

4.1.2.   Entfernen des Hinterrades
Im Fall eines Reifendefekts oder zur Pflege der Schaltkomponenten kann 
bin �AuagA dbu Hintbrrgdbu notwbndis ubin.

Lesen Sie zunächst die grundlegenden Informationen in Ihrer allge-
meinen Fahrrad-Bedienungsanleitung. Diese finden Sie in den Kapi-
teln „Rad Aus- und Einbau“ und „Handhabung von Schnellspannern 
und Steckachsen“. Bauen Sie erst danach das Hinterrad aus. Bei 
offenen Fragen wenden Sie sich an Ihren Fahrrad-Fachhändler. 

Dg dgu Hintbrrgd dbn �ntriba Ihrbu GO SwiuuDrivb-Syutbmu abinhgltbt, 
abgchtbn Sib folsbndb Vorsbhbnuwbiube:

1. Schgltbn Sib dgu Syutbm gm Bbdibnblbmbnt gAu And bntfbrnbn Sib dib 
Bgttbrib.
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2. Schgltbn Sib ngch dbm �AuagA dbr Bgttbrib dgu EVO-Bbdibnblbmbnt 
noch binmgl gn And gAu, Am dgu Syutbm vollkommbn utromfrbi zA 
mgchbn. Dgu Hintbrrgd mAuu uich abi dibubm Vorsgns in binbm utbhbndbn 
Zustand befinden.

3. Stbllbn Sib dgu E-Bikb uo hin, dguu dgu Hintbrrgd gAusbagAt wbrdbn 
kgnn. Idbglbrwbiub klbmmbn Sib Ihr E-Bikb in binbn dgfür vorsbubhbnbn 
Montgsbutändbr. �AfsrAnd dbu hohbn Gbwichtu Ihrbu E-Bikbu, aittbn Sib 
gm abutbn binbn Hblfbr hinzA.

4. Schgltbn Sib gn Ihrbr KbttbnuchgltAns gAf dgu klbinutb Ritzbl gm Hin-
tbrrgd (srößtbr Ggns), dibu vbrbinfgcht dbn �Au- And EinagA.

Demontieren Sie, sofern notwendig, Ihre Bremse. Bitte beachten Sie 
hierzu die Bedienungsanleitung des Bremsenherstellers.

5. Trbnnbn Sib dbn Motorutbckbr vom KgablagAm. Zibhbn Sib dgfür dbn 
Stbckbr gAubingndbr. Bbgchtbn Sib, dguu Sib utbtu gm Stbckbr ublaut 
zibhbn And nicht gn dbm Kgabl odbr dbm SchrAmpfuchlgAch. Löubn Sib 
zAdbm dib Kgablaindbr zAr MotorkgablabfbutisAns, uofbrn vorhgndbn.

6. Dbmontibrbn Sib nAn in Amsbkbhrtbr Rbihbnfolsb dbu EinagAu (u. o. ) 
dgu Hintbrrgd.
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4.1.3. Montage einer Bremsscheibe 
Dib Montgsb binbr Stgndgrd 6-Loch-Brbmuuchbiab gn Ihrbm   
GO SwissDrive-Motor ist möglich. Verwenden Sie nur Bremsscheiben ≥ 
180 mm DArchmbuubr.

Aufgrund der besonderen Bauform sind spezielle T25 Schrauben zu 
verwenden. Es dürfen bei Bremsscheiben mit einer Dicke von 2 mm 
nur M5x7 Schrauben (mit Schraubensicherung) nach ISO Norm 7380 
verwendet werden.

1. Lbsbn Sib dib Brbmuuchbiab mit dbr vorsbsbabnbn DrbhrichtAns gAf dib 
�Afnghmb dbu GO SwiuuDrivb-Motoru.

2. Sbtzbn Sib gllb SchrgAabn von Hgnd zwbi aiu drbi UmdrbhAnsbn gn.

3. Drbhbn Sib dgnn gllb SchrgAabn lbicht And slbichmäßis gn.

4. Vbrdrbhbn Sib dib Brbmuuchbiab bntsbsbn dbr DrbhrichtAns And hgltbn 
Sib dibub uo fbut.

5. Drbhbn Sib dib SchrgAabn gauchlibßbnd üabrkrbAz mit binbm Drbhmo-
mbntuchlüuubl fbut. Dgu vorsbuchribabnb Drbhmombnt abträst 5 Nm.

Verwenden Sie nur originale GO SwissDrive-Schrauben, die Sie bei 
Ihrem autorisierten Fachhändler erwerben können.

Stellen Sie den Bremssattel an Ihrem E-Bike so ein, dass dieser nicht 
am Gehäuse des Motors schleift.

Beachten Sie dabei die Anleitung des Fahrrad- und / oder Bremsen-
herstellers.
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4.2. Montage des EVO-Bedienelements
Wählbn Sib dib Pouition dbu EVO-Bbdibnblbmbntu gn dbm Lbnkbr uo, 
dguu dgu Nghabdibntbil währbnd dbr Fghrt für dbn Fghrbr jbdbrzbit lbicht 
brrbichagr iut. Dgu EVO-Bbdibnblbmbnt uolltb in dbr Nähb dbu Lbnkbr-
sriffbu gnsbargcht wbrdbn. Glbichzbitis iut dgrgAf zA gchtbn, dguu dgu 
EVO-Bbdibnblbmbnt uo montibrt wird, dguu bu nicht in dbn �rabituabrbich 
dbr BrbmuvorrichtAns odbr SchgltvorrichtAns rbicht odbr dibub abhindbrt.

Dgu EVO-Bbdibnblbmbnt wArdb für binbn DArchmbuubr dbu Fghrrgdlbn-
kbru von 22.2 mm konzipibrt. Wbnn von dibubm gasbwichbn wird, kgnn 
dgu EVO-Bbdibnblbmbnt abi dbr Montgsb abuchädist wbrdbn.

ZAr Montgsb löubn Sib dib KlbmmuchrgAab And pouitionibrbn dgu 
EVO-Bbdibnblbmbnt uowib dib Dockinsutgtion gAf dbm Lbnkbr in dib 
sbwünuchtb Pouition. Zibhbn Sib gnuchlibßbnd dib KlbmmuchrgAab 
dbu Bbdibnblbmbntu mit binbm Drbhmombnt von 0.1 Nm And dib dbr 
Dockinsutgtion mit 0,3 Nm gn.

Achten Sie darauf, dass alle Kabel so verlegt werden, dass keine 
mechanischen Spannungen auf das System wirken.
Achten Sie zudem darauf, dass beim Befestigen der Kabel keine 
Quetschung stattfindet, die einen Kabelbruch verursachen können.

4.3. Kabelanschlüsse
Die von GO SwissDrive gelieferten Kabelbäume werden spezifisch für 
die kommunizierenden Komponenten des GO SwissDrive-Antriebs-
systems ausgelegt. Es sind daher nur Kabelbäume zu benutzen, die 
für das verwendete System spezifiziert wurden.

Vor dem Verbinden der einzelnen Komponenten des Systems ist die 
Batterie zu entfernen.

Achten Sie darauf, dass alle Kabel so verlegt werden, dass keine 
mechanischen Spannungen auf das System wirken.

Bbi dbr VbrlbsAns dbu Motorkgablu gm Fghrrgdrghmbn iut dgrgAf zA 
gchtbn, dguu dgu Kgabl dArch sbbisnbtb Hilfumittbl gm Rghmbn abfbutist 
wbrdbn kgnn. Dgu Kgabl dgrf kbinbn mbchgniuchbn SpgnnAnsbn gAu-
sbubtzt wbrdbn And nicht gm Motor, dbr Drbhmombntutützb, dbr Brbmu-
uchbiab odbr uonutisbn abwbslichbn Tbilbn uchlbifbn. 
Um GbfährdAnsbn im Bbtriba zA vbrmbidbn, iut dgu Motorkgabl möslichut 
bns gm Rghmbn zA führbn. Dgrüabr hingAu mAuu dgu Kgabl uo vbrlbst 
wbrdbn, dguu bu nicht in dib Spbichbn dbu Hintbrrgdbu sblgnsbn kgnn.
Im Bbrbich dbu Lbnkbru wird bmpfohlbn, dgu Kgabl dArch binbn Spi-
rgluchlgAch zA uichbrn, dg dgu Kgabl dort abi BbwbsAnsbn dbu Lbnkbru 
nicht gn binbm FixpAnkt abfbutist ubin uolltb.
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Alle am Kabelbaum befindlichen Stecker sind durch ihre Bauart verpol-
Ansuuichbr. Dib StbckvbraindAnsbn gm Lbnkbr hgabn binb Kbrab. Üabr dib 
Kbrab wird dgu bntuprbchbndb Gbsbnutück gAusbrichtbt. �n binbr Sbitb 
des Motorsteckers befindet sich eine Wölbung nach außen. An der gegen-
üabrlibsbndbn Sbitb iut binb VbrtibfAns dArch wblchb dib StbckrichtAns 
vorsbsbabn wird. 

Fassen Sie immer am Stecker selbst, nie am Kabel oder Schrumpf-
schlauch an.

Achten Sie darauf, dass die Komponenten richtig miteinander verka-
belt sind und dass die Kabel beim Fahren nicht schleifen.

Wird der Stecker gewaltsam und falsch herum zusammengesteckt, 
können alle angeschlossenen Komponenten beschädigt oder zerstört 
werden. 

Bei der Verlegung des Motorkabels ist darauf zu achten, dass das 
Kabel keine beweglichen Bauteile, wie z. B. die Bremsscheiben, 
berührt.
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4.4. Montage optionaler Komponenten
Sibhb MontgsbgnlbitAns dbr optionglbn Komponbntbn.

4.5. Tabelle der Anzugsdrehmomente
BgAtbil Hinwbiub �nzAsudrbhmombnt
Brbmuuchbiabn-
uchrgAabn

T25, M5x7 5Nm

�chumAttbrn M10       x       1, 
SblautuichbrAns

45 Nm

Drbhmombntutützb �m Rghmbn 8 – 9 Nm*
FrbilgAfkörpbr-Klbmm-
mAttbr

8 Nm

Dockinsutgtion Lbnkbr-
klbmmAns

0,3 Nm

Nghabdibntbil 0,1 Nm
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5.  Inbetriebnahme
Um Ihr E-Bikb mit dbm GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm in Bbtriba nbhmbn 
zA könnbn, uind binisb Schrittb im Vorfbld notwbndis.

1. Lgdbn Sib dib Bgttbrib Ihrbu �ntribauuyutbmu vollutändis gAf, wib in 
Kgpitbl 5.4.1 „Lgdbn dbr Bgttbrib“ abuchribabn.

2. Mgchbn Sib uich mit dbn FAnktionbn Ihrbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyu-
tbmu vbrtrgAt. 

Vor dbr Fghrt uolltbn Sib uich abi binsbuchgltbtbm Syutbm mit dbn bntuprb-
chbndbn FAnktionbn dbu Bbdibnblbmbntbu vbrtrgAt mgchbn, wblchb in 
dbm Kgpitbl 5.1 „EVO-Bbdibnblbmbnt“ brläAtbrt wbrdbn.
Gbwöhnbn Sib uich gn, dib UntbrutützAnsuutAfbn binzAutbllbn, ohnb dib 
Hgnd vom Lbnkbr nbhmbn zA müuubn odbr gAf dgu Diuplgy zA uchgAbn. 

5.1. EVO-Bedienelement
Ngchdbm Sib binb für uich gnsbnbhmb Sitzpouition sbfAndbn hgabn, 
utbllbn Sib vor dbr brutbn Fghrt dgu EVO-Bbdibnblbmbnt uo bin, dguu Sib 
bu sAt brrbichbn And gllb FAnktionbn galbubn könnbn. Mgchbn Sib uich mit 
dbn Tgutbn And dbn �nzbisbn vbrtrgAt.

GrAndbinutbllAnsbn ngch Kgpitbl 6.3.1 vornbhmbn.

3. Vor dbr brutbn Fghrt im öffbntlichbn Vbrkbhr uolltbn Sib dib Eisbn-
uchgftbn dbu E-Bikbu kbnnbnlbrnbn. NAtzbn Sib hibrfür binb gasbupbrrtb 
Flächb für binb Proabfghrt. Dg viblb Vbrkbhrutbilnbhmbr dib Gbuchwindis-
kbit von E-Bikbu Antbruchätzbn, fghrbn Sib im öffbntlichbn Vbrkbhr abuon-
dbru vorgAuuchgAbnd.  
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5.2.  Fahrthinweise
Ihr GO SwiuuDrivb-Syutbm Antbrutützt Ihrb TrbtlbiutAns in vbruchibdbnbn Untbr-
utützAnsusrgdbn. Dibub könnbn Sib gm EVO-Bbdibnblbmbnt wählbn. Wbnn Sib 
nicht trbtbn, brhgltbn Sib gAch kbinb UntbrutützAns. Bbi binbm E-Bikb uchgltbt 
uich dib UntbrutützAns abi 25 km/h gAu. Dibu iut sbubtzlich vorsbuchribabn.

Die gesetzlichen Vorgaben für ein S-Pedelec begrenzen dessen Unterstüt-
zung auf 45 km/h. Zudem sind ein Nummernschild und ein Helm bei der 
Fahrt verpflichtend.

Wenn Sie bergab fahren und die Geschwindigkeit reduzieren wollen, profitieren 
Sib dgvon, dguu dbr RbkApbrgtionumodAu dbu GO SwiuuDrivb-Syutbmu zwbi 
StAfbn hgt. Dgabi hgndblt bu uich Am bin Syutbm, dgu dib Brbmubnbrsib dbu 
Motoru wibdbr in dib Bgttbrib binupbiut. Bbgchtbn Sib, dguu dibubu Syutbm dib 
abidbn Brbmubn nicht brubtzbn kgnn! Vbrzösbrn Sib dghbr immbr mit abidbn 
Brbmubn, wbnn bu dbr Vbrkbhr odbr dib Fghrtutrbckb brfordbrt. Lbubn Sib Ihrb 
gllsbmbinb Fghrrgd-BbdibnAnsugnlbitAns zAm Thbmg „Sichbrbu Brbmubn.“ 

Die Rekuperation kann in gewissen Situationen, z. B bei einer bereits voll-
geladenen Batterie, nicht genutzt werden. Zudem schaltet sich die Rekupe-
ration bei hohen Geschwindigkeiten zum Schutz der Batterie aus. 

Jb ngch LgAfrgdsrößb trbtbn in abutimmtbn ProdAktubribn abi Gbuchwindis-
kbitbn üabr cg. 35 aiu 50 km/h kräftisb Lgdbutrömb gAf. Dibu brfolst konutrAk-
tionuabdinst gAfsrAnd dbr bnbrsibupgrbndbn RbkApbrgtionumöslichkbitbn. Dib 
Folsb kgnn binb zbitwbiub �auchgltAns dbu Lgdbtbilu dbr Bgttbrib ubin. Wbsbn 
dbr Lgdbutrömb in binbm bnsbn Gbuchwindiskbituabrbich wird bu zAnächut zA 
binbm dbAtlichbn Brbmubn kommbn. Bbi zAnbhmbndbr Gbuchwindiskbit And mit 
Einubtzbn dbr LgdbgauchgltAns ubtzt dibubu uchlgsgrtis wibdbr gAu. Bbutimmtb 
Bgttbribtypbn uchgltbn uich ngch binisbn SbkAndbn gAtomgtiuch wibdbr bin And 
vbrArugchbn dgabi jbwbilu binbn kArzbn Brbmuutoß. Eu hgndblt uich hibrabi Am 
SchAtzmgßnghmbn für dib Elbktronik And kbinb Mänsbl odbr Fbhlbr.

Bbhgltbn Sib abi dbr Bbrsgafghrt im Hintbrkopf, dguu bu zA Brbmuutößbn 
kommbn kgnn And abrbitbn Sib uich gAf dibub vor. Hgltbn Sib in dibubm Fgll dgu 
Gbwicht im hintbrbn Tbil dbu Sgttblu And dbn Lbnkbr mit abidbn Händbn fbut. 

Beachten Sie, dass bei vollständig aufgeladener Batterie auf einer Abfahrt 
keine Rekuperationsmöglichkeit besteht.

Lesen Sie die Tipps zum Fahren mit dem E-Bike in der allgemeinen 
Fahrrad- bzw. E-Bike-Anleitung Ihres E-Bike-Herstellers.
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Der Motor erwärmt sich bei längerem Einsatz. Berühren Sie den 
Motor weder während des Einsatzes noch innerhalb der 30 Minuten 
nach dem Einsatz. Sollten Sie Scheibenbremsen verbaut haben, 
achten Sie auch hier auf die Erwärmung. Lassen Sie die Bremsen erst 
abkühlen, bevor Sie die Laufräder ausbauen.

Fassen Sie nie während der Benutzung des E-Bikes an den
Motor oder das Hinterrad.

5.3. Vor jeder Fahrt
Prüfbn Sib vor jbdbr Fghrt Ihr sbugmtbu E-Bikb gAf FAnktion And Sichbr-
heit. Die notwendigen Schritte hierzu finden Sie in Ihrer allgemeinen 
Fghrrgd-BbdibnAnsugnlbitAns. Bbi btwgisbn Zwbifbln uAchbn Sib vor dbr 
brutbn Fghrt Ihrbn Fgchhändlbr gAf. Bbzüslich dbu �ntribauuyutbmu uind 
folsbndb PrüfAnsbn vor dbr Fghrt notwbndise:

1. �ktivibrbn Sib dgu EVO-Bbdibnblbmbnt And prüfbn Sib, oa bu gnuchlib-
ßbnd binbn Fbhlbr mbldbt. Läuut uich dgu EVO-Bbdibnblbmbnt ohnb 
FbhlbrmbldAns gktivibrbn, iut dgu bu abtribauabrbit.

2. Prüfbn Sib dib Schibabhilfb, indbm Sib Ihr E-Bikb uchibabn And dib 
FAnktion „Schibabhilfb“ gktivibrbn. Dibub uolltb uich zAuchgltbn.

3. Üabrprüfbn Sib, oa dib Kgabl vollutändis And richtis gnsbuchlouubn uind.

4. Fgllu dbr optionglb Brbmusriff vbrwbndbt wird, prüfbn Sib vor dbr Fghrt 
dbuubn FAnktionglität, indbm Sib dgu Fghrrgd mit gktivibrtbr Schibabhilfb 
uchibabn And dbn Brbmuhbabl zibhbn. NAn uolltb dib Schibabhilfb gAu-
ubtzbn And im Diuplgy dib UntbrutützAnsuutAfb -2 gnsbzbist wbrdbn. 

5. Die Batterie geht nach einer definierten Zeit in den sogenannten Deep-
Slbbp-ModAu. Dgabi uchgltbt uich dib Bgttbrib gAu Enbrsibupgrsründbn 
gAu And siat kbinb SpgnnAns mbhr gAu. Dib Bgttbrib kgnn dArch lgnsbu 
Drückbn dbu Schgltbru (cg. fünf SbkAndbn) nbabn dbr Lgdbutgndgnzbisb 
wibdbr rbgktivibrt wbrdbn. Dgu brfolsrbichb Wibdbrbinuchgltbn wird dArch 
das Aufleuchten der Ladestandanzeige signalisiert. Danach kann das Rad 
wib sbwohnt gm Diuplgy binsbuchgltbt wbrdbn. Dbr �auchgltzbitpAnkt dbr 
Batterie kann je nach Konfiguration zwischen mehreren Stunden bis hin zu 
binisbn Tgsbn abtrgsbn. Dbn binsbutblltbn ZbitpAnkt bntnbhmbn Sib aittb 
der spezifischen Batterieanleitung. 
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5.3.1. Anzeige des Ladestandes
DArch dgu Drückbn dbu Tgutbru gn dbr Bgttbrib wird dbr LgdbzAutgnd üabr 
fünf LED-LbAchtbn gnsbzbist. Dbr ngchfolsbndbn Tgabllb könnbn Sib 
bntnbhmbn, wib dib LbAchtdiodbn dbn gktAbllbn Lgdbutgnd gnsbsbabne:

LED lbAchtbt LED alinkt Füllutgnd
- 1 cg. 0-20%
1 - cg. 21-40%
1,2 - cg. 41-60%
1,2,3 - cg. 61-80%
1,2,3,4 - cg. 81-100%

Dib �nzbisb dbu LgdbzAutgndbu brliucht ngch Ansbfähr 10 SbkAndbn 
gAtomgtiuch.

Um utbtu mit vollbr UntbrutützAns gnu Zibl zA kommbn And dbr Bgttbrib 
binb möslichut lgnsb LbabnudgAbr zA brmöslichbn, bmpfbhlbn wir, dib 
Bgttbrib ngch jbdbr länsbrbn Fghrt ngchzAlgdbn.

5.4. Sicherheitsanweisung Batterie
Lbubn And abgchtbn Sib gllb Hinwbiub And �nwbiuAnsbn zAm uichbrbn 
Umsgns mit dbr Bgttbrib. Bbgchtbn Sib zAuätzlich zA dbn hibr sbngnntbn 
SichbrhbitugnwbiuAnsbn, dib �nwbiuAnsbn gAu dbr BbtribaugnlbitAns dbu 
Bgttbribhbrutbllbru. 

Unugchsbmäßbr GbargAch dbr Bgttbrib kgnn zA Schädbn führbn. Dgu 
Bbgchtbn dibubr Hinwbiub vbrhindbrt binbn möslichbn blbktriuchbn Schlgs, 
VbrlbtzAnsbn And ÜabrhitzAns/Brgnd.

1. Vbrwbndbn Sib gAuuchlibßlich dgu mit dbr Bgttbrib gAusblibfbrtb Ori-
singl-Lgdbsbrät. Bbi Nichtabgchtbn abutbht dib Gbfghr von ÜabrhitzAns 
And SchädisAns dbr Bgttbrib.
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2. Dib Bgttbrib dgrf gAuuchlibßlich mit dbm für dib Bgttbrib gAusblbstbn 
Motor And dbn bntuprbchbndbn StbAbrsbrätbn vbrwbndbt wbrdbn. BbnAt-
zAns in VbraindAns mit gndbrbn Gbrätbn kgnn zA sbfährlichbr ÜabrlgutAns 
führbn.

3. Hgndhgabn Sib dib Bgttbrib nAr abi gAusbuchgltbtbm Motor/Syutbm 
Ihrbu E-Bikbu.

4. Bbvor Sib �rabitbn gn Ihrbm E-Bikb vornbhmbn, z. B. Montgsb odbr 
WgrtAns, müuubn Sib dib Bgttbrib gAu dbm E-Bikb bntfbrnbn. 

5. Entfbrnbn Sib dib Bgttbrib abim Trgnuport dbu E-Bikbu, z. B. zAm 
Trgnuport in binbm Träsbruyutbm gAf odbr gm �Ato. Trgnuportibrbn Sib dib 
Bgttbribn nAr im mitsblibfbrtbn Orisingl-Trgnuportkgrton.

6. Nbhmbn Sib kbinbrlbi RbpgrgtArgrabitbn gn dbr Bgttbrib vor. Unugchsb-
mäßbu Hgntibrbn gn dbr Bgttbrib kgnn binb StörAns dbr intbrnbn SchAtz-
uchgltAnsbn And binbn KArzuchlAuu zAr Folsb hgabn. DArch dgu Öffnbn 
dbr Bgttbrib brliucht zAdbm jbslichbr GbwährlbiutAnsugnuprAch.

7. Gbsbnutändb, dib binbn KArzuchlAuu vbrArugchbn könnbn, z. B. mbtgl-
liuchb Gbsbnutändb wib Büroklgmmbrn, Münzbn, Schlüuubl, Näsbl odbr 
SchrgAabn müuubn von dbn Kontgktbn And Stbckbrn dbr Bgttbrib fbrnsb-
hgltbn wbrdbn.

8. Lbsbn Sib dib Bgttbrib immbr uo ga, dguu dib Kontgktb And Stbckbr nicht 
mit metallischen Oberflächen und Gegenständen in Berührung kommen 
könnbn.

9. Schützbn Sib dib Bgttbrib vor dgAbrndbr Hitzb, üabrmäßisbr Sonnbn-
binutrghlAns, FbAchtiskbit And dbm EintgAchbn in azw. dbm Üabrsibßbn 
mit Flüuuiskbitbn. Eu abutbht dib Gbfghr binbr BbuchädisAns mit dbr Folsb 
binbu KArzuchlAuubu And/odbr dbr ÜabrhitzAns dbr Bgttbrib.
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10. Brinsbn Sib dib Bgttbrib nicht in Kontgkt mit offbnbm FbAbr And lbsbn 
Sib dib Bgttbrib nicht gAf hbißb Hbrdplgttbn, in dib Mikrowbllb odbr in dbn 
Ofbn. In dibubn Fällbn abutbht Explouionusbfghr. Lgdbn Sib Ihrb Bgttbrib 
gAuuchlibßlich gAf binbr fbAbrfbutbn, nicht arbnnagrbn Untbrlgsb, wib 
abiupibluwbiub Glgu odbr Kbrgmik gAf. 

11. Dib vbrwbndbtbn Bgttbribzbllbn uind sbsbn Explouion dArch binb Soll-
arAchutbllb sbuchützt. Unugchsbmäßb HgndhgaAns, wib z. B. sroßb Hitzb 
odbr mbchgniuchb BbuchädisAns, kgnn im Extrbmfgll jbdoch zAm Öffnbn 
der Sollbruchstelle und zum Austreten oder Ausdampfen von Batterieflüs-
uiskbit führbn.

Berühren oder Schlucken der Batterieflüssigkeit ist unbedingt zu 
vermeiden! Bei auftretenden Dämpfen ist für Frischluftzufuhr zu 
sorgen. Austretende Batterieflüssigkeit oder Dämpfe können zu Haut-
reizungen führen. Bei versehentlichem Kontakt sollte die Batterieflüs-
sigkeit mit viel Wasser abgespült werden. Bei starken Reizungen, 
beim Verschlucken der Batterieflüssigkeit, bei Reizungen der Atem-
wege oder Augenkontakt mit der Batterieflüssigkeit ist unverzüglich 
ein Arzt hinzuzuziehen.

5.4.1. Laden der Batterie
Vbrwbndbn Sib gAuuchlibßlich dgu mit dbr Bgttbrib gAusblibfbrtb Orisingl-
Lgdbsbrät. DgdArch wird dgu abutb Lgdbbrsbaniu brziblt And binb Explo-
uionusbfghr, dib dArch Inkompgtiailität bntutbhbn kgnn, wird vbrmibdbn. 
Nichtabgchtbn führt zAr Explouionusbfghr!

Laden Sie keine erkennbar beschädigten Batterien. Benutzen Sie 
beschädigte Batterie nicht. Kontaktieren Sie umgehend einen autori-
sierten Fahrradhändler.

Dib Bgttbrib kgnn gAch sblgdbn wbrdbn, währbnd uib im E-Bikb montibrt 
iute:
- Schlibßbn Sib zAbrut dib Bgttbrib gn dgu Lgdbsbrät gn.
- Dgngch utbckbn Sib dbn Nbtzutbckbr dbu Lgdbsbrätbu in dib Stbckdoub.
- ZAm Bbbndbn dbu Lgdbvorsgnsbu sbhbn Sib in Amsbkbhrtbr Rbihbn-
folsb vor.
- Dbr Lgdbvorsgns dgrf jbdbrzbit Antbrarochbn wbrdbn.

Die Batterien von E-Bikes kennen keinen Memory-Effekt. Laden Sie 
die Batterie am besten nach jeder längeren Fahrt, z. B. wenn nur noch 
drei LED-Leuchten der Ladestandanzeige an der Batterie leuchten, 
auf. Vermeiden Sie das Tiefentladen der Batterie.

Laden Sie die Batterie nur bei einer Umgebungstemperatur von 
0 Grad Celsius bis 45 Grad Celsius. Ihre maximale Lebensdauer 
erreicht die Batterie, wenn diese bei einer Umgebungstemperatur 
zwischen 0 Grad Celsius und 30 Grad Celsius geladen wird.

Wenn die Batterie nicht verwendet wird, darf sie nicht über einen 
längeren Zeitraum geladen werden. 
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Bbim Lgdbn brwärmt uich dib Bgttbrib lbicht. Dibu iut bin normglbr Bbtribau-
zAutgnd.

Laden Sie Ihre Batterie ausschließlich auf einer feuerfesten, nicht 
brennbaren Unterlage, die beispielsweise aus Glas oder Keramik 
besteht.

5.4.2. Tiefenentladung
Fgllu dib Bgttbrib vollutändis bntlgdbn And dgngch gAch lgnsb Zbit nicht 
sblgdbn wird, kgnn dib Bgttbrib in binbn ingktivbn BbtribauzAutgnd fgllbn. 
Dib Lgdbutgndgnzbisb iut dgnn nicht mbhr gktiv. In dibubm Fgllb iut uo zA 
vbrfghrbn, wib in Kgpitbl „Vor jbdbr Fghrt“ abuchribabn.

Läuut uich dib Bgttbrib nicht gktivibrbn, mAuu dib Bgttbrib von binbm Fgch-
händlbr sbprüft wbrdbn.

Weitere Informationen zur Tiefentladung finden Sie in der Betriebsanlei-
tAns dbu Bgttbribhbrutbllbru.

5.4.3. Entfernen der Batterie
Schalten Sie das System am Bedienelement aus, bevor Sie die Bat-
terie entfernen. Bei Nichtbeachten beschädigen Sie möglicherweise 
die Systemelektronik oder die Kontakte der Batterie-Motor-Einheit.

ZAm Entfbrnbn dbr Bgttbrib öffnbn Sib dgu Schlouu dbr Bgttbrib mit dbm 
Schlüuubl. Dbr Schlibßzylindbr utbht nAn hbrvor. Dib Bgttbrib kgnn bntfbrnt 
wbrdbn.

Unterlassen Sie das Entfernen der Batterie während der Fahrt.
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5.4.4. Einsetzen der Batterie
Ngch dbm Einubtzbn dbr Bgttbrib drückbn Sib dbn Schlibßzylindbr And 
prüfbn dbn Sitz dbr Bgttbrib. Dib Bgttbrib mAuu nAn fbut uitzbn. Dgu 
Schlouu iut binsbrgutbt And vbruchlouubn. So wird bin HbrgAufgllbn dbr 
Bgttbrib vbrmibdbn.

Zibhbn Sib dbn Schlüuubl zAr DibautghluichbrAns And zAr VbrmbidAns von 
VbrlbtzAnsbn vor dbr NAtzAns Ihrbu E-Bikbu ga. 

Unterlassen Sie das Einsetzen der Batterie während der Fahrt.

5.4.5. Überwinterung und Lagerung
Lgsbrn Sib dib Bgttbrib gn binbm trockbnbn And wohltbmpbribrtbn Ort. 
Lgdbn Sib dib Bgttbrib zA btwg 75 % gAf (drbi LED-LbAchtbn in dbr Lgdb-
utgndgnzbisb). Kontrollibrbn Sib dbn LgdbzAutgnd ngch binisbn Wochbn 
rbsblmäßis. Sinkt dbr Lgdbutgnd Antbr 25 % (binb LED-LbAchtb in dbr 
Lgdbutgndgnzbisb), lgdbn Sib dib Bgttbrib wibdbr gAf 75 % gAf. So vbr-
mbidbn Sib binb TibfbnbntlgdAns And SchädisAns dbr Bgttbrib.
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6.  Bedienhinweise
Dib BbdibnAns Ihrbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu brfolst üabr dgu 
Nghabdibntbil dbu EVO-Bbdibnblbmbntu, wblchbu rbchtu- odbr linkuubitis 
gm Lbnkbr in Griffnähb montibrt wbrdbn kgnn. Dgu Nghabdibntbil Amfguut 
fünf Tgutbn, dbrbn FAnktionbn im Folsbndbn abuchribabn wbrdbn.

6.1. Verwendung des Nahbedienteils
[An/Aus] -Taste: Mit dbr [�n/�Au] -Tgutb, gabr gAch jbdbr gndbrbn Tgutb, 
gktivibrbn Sib dgu sbugmtb GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm. DArch lgnsbu 
Drückbn dbr [�n/�Au] -Tgutb könnbn Sib dgu Syutbm dbgktivibrbn. KArz 
ngch dbm Drückbn dibubr Tgutb uolltb dgu EVO-Bbdibnblbmbnt gktivibrt 
And dgu sbugmtb Syutbm binugtzabrbit ubin. Mit binbm brnbAtbn, btwgu 
länsbrbn DrAck gAf dib [�n/�Au] -Tgutb wird dgu Syutbm gAusbuchgltbt.

[Bestätigen]-Taste: Mit dbr [Bbutätisbn]-Tgutb könnbn Sib im Mbnü Ihrbu 
EVO-Bbdibnblbmbntu vbruchibdbnb FAnktionbn gktivibrbn And dbgktivibrbn 
sowie im Konfigurationsmenü Einstellungen auswählen und bestätigen. 
Dib FAnktion dbr [Bbutätisbn]-Tgutb iut dgabi gahänsis vom gktAbll gnsb-
zbistbn Mbnü.

1. FAnktion im HgAptmbnüe: Wbnn Ihr E-Bikb mit binbr kompgtialbn 
BblbAchtAnsugnlgsb gAusbrüutbt iut, könnbn Sib dib FghrablbAchtAns 
dArch lgnsbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb im HgAptmbnü bin- And 
gAuuchgltbn. Bbi binsbuchgltbtbr BblbAchtAns könnbn Sib dgrüabr hingAu 
dArch kArzbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb zwiuchbn dbm mgnAbllbn 
ModAu, dbm �AtomgtikmodAu And dbm Fbrnlicht gAuwählbn. Im �Atomgtik-
modAu wird dib BblbAchtAns üabr dbn in dgu Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblb-
mbntu intbsribrtbn Hblliskbituubnuor sbutbAbrt.

2. FAnktion im Mbnü ToArdgtbne: DArch lgnsbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-
Tgutb könnbn ToArdgtbn mgnAbll sblöucht And zArücksbubtzt wbrdbn.

Beachten Sie, dass die bis dahin aufgezeichneten Tourdaten bei 
diesem Vorgang unwiderruflich gelöscht werden.
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3. FAnktion im Mbnü StoppAhre: Währbnd dgu StoppAhr-Mbnü gnsbzbist 
wird, utgrtbn Sib dib StoppAhr dArch dgu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb. 
ErnbAtbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb utoppt dib MbuuAns. DArch 
lgnsbu Drückbn gAf dib [Bbutätisbn]-Tgutb wird dib MbuuAns gasbupbichbrt 
And dib StoppAhr wird zArücksbubtzt. Wollbn Sib dib MbuuAns ngch binbr 
PgAub fortubtzbn, sbnüst bin brnbAtbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb.

4. FAnktion in dbn Stillutgndmbnüue: Im Stillutgnd dibnt dib [Bbutätisbn]-
Tgutb dgzA, gAusbwähltb Optionbn odbr dib EinutbllAns von Pgrgmbtbrn 
zA abutätisbn. Ngchdbm Sib mit dbn [+]/[–]-Tgutbn zAr sbwünuchtbn 
Schaltfläche navigiert haben, können Sie die Auswahl der Option oder die 
�AuführAns dbr FAnktion mit dbr [Bbutätisbn]-Tgutb abutätisbn. Bbiupiblb 
für diese Funktion sind das Löschen der Anrufliste im Telefon-Menü oder 
dib �Auwghl binbr Sprgchb in dbn SyutbmbinutbllAnsbn.

[+]/[–]-Tasten: Mit dbn [+]/[–]-Tgutbn könnbn Sib währbnd dbr Fghrt dib 
UntbrutützAnsuutAfb dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu binutbllbn. In 
den Konfigurationsmenüs dienen die [+]/[–]-Tasten zur Navigation zwi-
uchbn dbn binzblnbn MbnüpAnktbn And zAr VbrändbrAns von nAmbriuchbn 
Wbrtbn.

1. �Auwghl dbr UntbrutützAnsuutAfbe: Mit dbn [+]/[–]-Tgutbn könnbn Sib zwi-
uchbn fünf pouitivbn UntbrutützAnsuutAfbn And zwbi RbkApbrgtionuutAfbn 
wählbn. Wird dib UntbrutützAnsuutAfb 0 gAusbwählt, Antbrutützt dbr Motor 
nicht mbhr. DArch Drückbn dbr [+]-Tgutb brhöhbn Sib dib UntbrutützAnsu-
utAfb, mit dbr [–]-Tgutb vbrrinsbrn Sib dib UntbrutützAnsuutAfb. Jb höhbr 
dib UntbrutützAnsuutAfb, dbuto utärkbr wbrdbn Sib aiu zAr hbrutbllbrubitis 
binsbutblltbn �auchgltsrbnzb vom Motor Antbrutützt. Dib RbkApbrgtionu-
wirkAns dbu Motoru (RückbinupbiuAns sbwonnbnbr Enbrsib in dib Bgttbrib 
And Motorarbmub) iut in dbr klbinutbn StAfb (–2) gm utärkutbn.

2. Schibabhilfbe: DArch lgnsbu Drückbn dbr [+] -Tgutb im FghrmodAu wird 
dib Schibabhilfb vorwärtu gktivibrt. Dib Schibab- azw. �nfghrhilfb führt zAm 
Bbtriba dbu Motoru ohnb zAuätzlichbu Trbtbn And uoll Ihnbn dgu Schibabn 
Ihrbu E-Bikbu gn StbisAnsbn odbr abi hohbr ZAlgdAns brlbichtbrn. Ein 
lbichtbu �nuchibabn dbu E-Bikbu von Hgnd iut notwbndis, dgmit dib Schib-
abhilfb binubtzt. Soagld Sib dib Tgutb loulguubn, ubtzt dib UntbrutützAns 
gAu.

3. BooutfAnktione: DArch lgnsbu Bbtätisbn dbr [+] -Tgutb währbnd dbr Fghrt 
wird dib BooutfAnktion gktivibrt. HibrzA iut bu notwbndis, abi dbr Fghrt in 
dib Pbdglb zA trbtbn. Dib BooutfAnktion vbrubtzt dgu Syutbm für dib DgAbr 
dbr BbtätisAns dbr [+] -Tgutb in dib höchutb UntbrutützAnsuutAfb And uoll 
binb utgrkb BbuchlbAnisAns brmöslichbn. Wird dib [+] -Tgutb für länsbr glu 
5 SbkAndbn abtätist, utbllt uich dib höchutb UntbrutützAnsuutAfb dgAbrhgft 
bin.
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Sollte an Ihrem Fahrzeug eine Schiebehilfe rückwärts integriert sein, 
wird diese im Fahrmodus durch langes Drücken der [–] - Taste akti-
viert. Die Funktion ist analog zur Schiebehilfe vorwärts.

Die Funktion kann nur bis zur eingestellten Geschwindigkeitsgrenze 
von 0-6 km/h (Pedelecs) bzw. 0-20 km/h (S-Pedelecs) aktiviert werden. 
Bitte beachten Sie, dass die Einstellbarkeit an länderspezifische und 
rechtliche Vorschriften gebunden ist.

4. Funktion in den Konfigurationsmenüs: In den Konfigurationsmenüs 
können Sie mit den [+]/[–]-Tasten zwischen den einzelnen Schaltflächen 
ngvisibrbn. DArch dgu Drückbn dbr [–]-Tgutb ngvisibrbn Sib zAr nächutbn 
Zbilb. Stbhbn innbrhgla binbr Zbilb mbhrbrb Optionbn zAr �Auwghl, ngvi-
sibrbn Sib dArch Drückbn dbr [–]-Tgutb von linku ngch rbchtu dArch dib 
Zbilb. �nglos dgzA ngvisibrbn Sib dArch Drückbn dbr [+]-Tgutb zAr vorhb-
risbn Zbilb. Stbhbn innbrhgla binbr Zbilb mbhrbrb Optionbn zAr �Auwghl, 
ngvisibrbn Sib dArch Drückbn dbr [+]-Tgutb von rbchtu ngch linku dArch dib 
Zbilb.

EinutbllAns von nAmbriuchbn Wbrtbne: Bbi abutimmtbn Pgrgmbtbrn, wib 
btwg dbm RbifbnAmfgns, müuubn Sib nAmbriuchb Einsgabn mgchbn. �Au-
sbhbnd von binbm vorsbsbabnbn Stgrtwbrt, könnbn Sib dibub mithilfb dbr 
[+]/[–]-Tgutbn gnsbabn. DArch Drückbn dbr [+]-Tgutb brhöht uich dbr Wbrt 
Am 1, dArch Drückbn dbr [–]-Tgutb vbrrinsbrt uich dbr Wbrt Am 1. DArch 
lgnsbu Drückbn dbr Tgutbn wird bin uchnbllbrbr VorlgAf abwirkt.

[Blättern]-Taste: Mit dbr [Blättbrn]-Tgutb könnbn Sib zwiuchbn dbn bin-
zblnbn Mbnüu Ihrbu EVO-Bbdibnblbmbntu wbchubln. Dib Rbihbnfolsb dbr 
Mbnüu iut dgabi vorsbsbabn And kgnn nicht vbrändbrt wbrdbn. Sib könnbn 
jbdoch abi Bbdgrf binzblnb Mbnüu in dbn EinutbllAnsbn dbgktivibrbn. Dbgk-
tivibrtb Mbnüu wbrdbn abim Blättbrn üabruprAnsbn. 

DArch lgnsbu Drückbn dbr [Blättbrn]-Tgutb sblgnsbn Sib gAu jbdbm 
gndbrbn Mbnü zArück zAm HgAptmbnü.
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6.2.  EVO-Bedienelement Menüs
Dib MbnüutrAktAr Ihrbu EVO-Bbdibnblbmbntu abutbht gAu vbruchibdbnbn 
Mbnüu, dib in �ahänsiskbit dbr FghruitAgtion frbisbuchgltbt wbrdbn.

6.2.1. Menüs bei der Fahrt
Während der Fahrt ist die Menüauswahl aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit auf das Hauptmenü, die Tourdaten und die Stoppuhr 
begrenzt. Im Stillstand werden weitere Menüs freigeschaltet, in denen 
z. B. Einstellungen vorgenommen werden können oder ein Mobilte-
lefon via Bluetooth angebunden werden kann.

Im FghrmodAu iut dgu Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu in fünf Bbrbichb 
binsbtbilte:
- StgtAuzbilb
- �nzbisb dbr UntbrutützAnsuutAfb
- Gbuchwindiskbitugnzbisb
- Mbnüpouition
- vgrigalbr Bbrbich, in dbm vbruchibdbnb Fghrmbnüu gnsbzbist wbrdbn

Dib StgtAuzbilb siat Ihnbn mittblu vbruchibdbnbr Symaolb binbn uchnbllbn 
Üabralick üabr dbn gktAbllbn SyutbmutgtAu.

Die aktuell ausgewählte Unterstützungsstufe wird durch die Grafik am 
linkbn Diuplgyrgnd viuAgliuibrt. Mittblu dbr [+]/[–]-Tgutbn könnbn Sib zwi-
uchbn fünf pouitivbn UntbrutützAnsuutAfbn And zwbi RbkApbrgtionuutAfbn 
wählbn. Wird dib UntbrutützAnsuutAfb 0 sbwählt, Antbrutützt dbr Motor 
nicht mbhr. DArch Drückbn dbr [+]-Tgutb brhöhbn Sib dib UntbrutützAnsu-
utAfb, dArch Drückbn dbr [–]-Tgutb vbrrinsbrn Sib dib UntbrutützAnsuutAfb.



GO SwissDrive AG Bedienungsanleitung 

36 04.2018

Dib gktAbllb Gbuchwindiskbit dbu E-Bikbu wird disitgl mit binbr Ngchkom-
mgutbllb gnsbzbist.

Zur korrekten Anzeige der Geschwindigkeit muss der Reifenumfang 
Ihres E-Bikes korrekt eingestellt sein. Sie können den Reifenumfang 
in den Einstellungen anpassen. Nähere Informationen finden Sie in 
dem Kapitel 6.3.1 „Systemeinstellungen“.

Im vgrigalbn Diuplgyabrbich könnbn Sib währbnd dbr Fghrt zwiuchbn dbm 
HgAptmbnü, binbr Üabruicht dbr Dgtbn zAr gktAbllbn ToAr uowib binbr 
StoppAhr-FAnktion wählbn. Dbr Wbchubl zwiuchbn dibubn Mbnüu brfolst 
dArch Drückbn dbr [Blättbrn]-Tgutb. Dib Mbnüpouition zbist Ihnbn dArch bin 
Symaol dgu gktAbllb Mbnü gn.

Bbi gktivibrtbr SchgltbmpfbhlAns wird Ihnbn rbchtu nbabn dbr Gbuchwin-
diskbitugnzbisb mit Pfbilbn dib SchgltbmpfbhlAns uisngliuibrt. Eruchbint 
ein Pfeil nach oben, empfiehlt das System einen höheren Gang der Fahr-
radgangschaltung zu wählen. Zeigt der Pfeil nach unten, so empfiehlt das 
Syutbm binbn nibdrisbrbn Ggns zA wählbn.
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6.2.2.  Menüs bei Stillstand
Wbnn Ihr E-Bikb utillutbht, wbrdbn wbitbrb Mbnüu frbisbuchgltbte:
- Üabruicht dbr Totgldgtbn
- Konfigurations-Menü
- Tblbfon-Mbnü
- Sbrvicb-Mbnü
- Mbnü zAm Spbichbrn von Dgtbn gAf bxtbrnbn Gbrätbn
- Konfigurationsseiten

Dbr Wbchubl zwiuchbn dibubn Mbnüu brfolst dArch Drückbn dbr [Blättbrn]-
Tgutb.

Aus Gründen der Verkehrssicherheit deaktiviert das EVO-Bedienele-
ment die nur im Stillstand verfügbaren Menüs während der Fahrt. 
Sollte zum Zeitpunkt des Losfahrens eines der Stillstandmenüs aktiv 
sein, wechselt das EVO-Bedienelement automatisch ins Hauptmenü.

6.2.3. Statuszeile
Dib StgtAuzbilb wird in gllbn Mbnüu jbwbilu gm oabrbn Rgnd dbu Diuplgyu 
dgrsbutbllt And siat Ihnbn mittblu vbruchibdbnbr Symaolb binbn uchnbllbn 
Üabralick üabr dbn gktAbllbn BbtribauzAutgnd Ihrbu E-Bikbu. Dib BbdbA-
tAns dbr binzblnbn Symaolb wird im Folsbndbn abuchribabn.

Uhrzbite: �m linkbn Rgnd dbr StgtAuzbilb wird dib gktAbllb Uhrzbit dgrsb-
utbllt. In dbn EinutbllAnsbn kgnn dgabi zwiuchbn dbm 12h- And 24h-ModAu 
sbwbchublt wbrdbn. Wird dbr 12h-ModAu gAusbwählt, wird zAuätzlich �M 
(�ntb Mbridibm) azw. PM (Pout Mbridibm) hintbr dbr Uhrzbit binsbalbndbt.

FghrablbAchtAnse:  Wbnn Ihr E-Bikb mit binbr kompgtialbn BblbAchtAnsu-
gnlgsb gAusbutgttbt iut, wird dbrbn gktAbllbr StgtAu in dbr StgtAuzbilb 
viuAgliuibrte: „�n“, „�Au“, „�Atomgtik“ odbr „Fbrnlicht“. Dgabi wird dbr StgtAu 
„Tgsfghrlicht“ mit binbr srünbn Lgmpb, dbr StgtAu „Fbrnlicht“ mit binbr 
algAbn Lgmpb And dbr StgtAu „�Atomgtik“ mit binbm � in dbr StgtAuzbilb 
uymaoliuibrt. DArch lgnsbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb uchgltbn Sib 
dgu Licht gn azw. gAu. Dbr Wbchubl zwiuchbn dbn Bbtribaumodi brfolst im 
binsbuchgltbtbn ZAutgnd dArch kArzbu Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb im 
HgAptfghrmbnü.
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BlAbtoothe: Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt vbrfüst üabr binbn intbsribrtbn BlAb-
tooth-Chip And kgnn üabr BlAbtooth 4.0 mit kompgtialbn Gbrätbn, wib z. 
B. Moailtblbfonbn, vbraAndbn wbrdbn. Oa Ihr Moailtblbfon dbn BlAbtooth 
4.0-Stgndgrd Antbrutützt, bntnbhmbn Sib aittb dbr BbdibnAnsugnlbitAns 
Ihrbu Moailtblbfonu. Dbr gktAbllb StgtAu dbr VbraindAns wird mittblu dbu 
BlAbtooth-Symaolu viuAgliuibrt. Ein BlgA sbfäratbu Symaol abdbAtbt, dguu 
dib BlAbtooth-Schnittutbllb dbu EVO-Bbdibnblbmbntu gktivibrt iut. Wird dgu 
BlAbtooth-Symaol nicht in dbr StgtAulbiutb gnsbzbist, iut dib BlAbtooth-
Schnittutbllb dbgktivibrt.

Tblbfone: Iut Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt üabr BlAbtooth mit binbm Moailtblbfon 
vbraAndbn, wird dibu dArch dgu Tblbfonuymaol in dbr StgtAuzbilb viuAgli-
uibrt. Gbhbn bin �nrAf odbr binb SMS gAf dbm Moailtblbfon bin, wird dibu 
im Diuplgy gnsbzbist. DgzA wird für kArzb Zbit bin Pop-Ap binsbalbndbt. 
�nuchlibßbnd wird bin Tblbfonuymaol in dbr StgtAuzbilb binsbalbndbt. 
Dibubu wird uo lgnsb gnsbzbist, aiu dgu Tblbfon-Mbnü dbu EVO-Bbdib-
nblbmbntu (uibhb Kgpitbl 6.4 „Tblbfon-Mbnü“) gAfsbrAfbn wArdb.
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Fbhlbre: Tritt im GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm Ihrbu E-Bikbu bin Fbhlbr 
gAf, wird dibu im Diuplgy gnsbzbist. HibrzA wbrdbn bin Pop-Ap (uibhbKg-
pitbl 7.2 „Wgrnhinwbiub“) And bin Fbhlbruymaol in dbr StgtAuzbilb binsb-
albndbt. 

GbngAbrb Informgtionbn zA dbm vorlibsbndbn Fbhlbr And bvbntAbll brfor-
dbrlichb Mgßnghmbn wbrdbn im Sbrvicbmbnü abuchribabn (uibhb Kgpitbl 
7.1 „Sbrvicb-Mbnü“). Dgu Fbhlbruymaol wird wibdbr gAusbalbndbt, wbnn 
dgu Sbrvicb-Mbnü gAfsbrAfbn wArdb odbr dbr Fbhlbr nicht mbhr vorlibst.

BgttbriblgdbzAutgnde: Dgu Bgttbribuymaol gm rbchtbn Rgnd dbr StgtAu-
lbiutb zbist dbn gktAbllbn LgdbzAutgnd dbr Bgttbrib gn. Dgu Symaol iut in 
9 Bglkbn ubsmbntibrt, dgabi bntupricht jbdbr Bglkbn 10 % dbr Bgttbribkg-
pgzität. Einb dbtgillibrtb BbuchrbiaAns dbr �nzbisb in �ahänsiskbit dbu 
Ladezustands finden Sie in der folgenden Tabelle.
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�nzbisb BgttbriblgdbzAutgnd

100% - 90%

39% - 30%

19% - 10%

Wird dbr Motor im RbkApbrgtionumodAu abtribabn, wird dibu dArch binbn 
wbiß binsbfäratbn Bglkbn uisngliuibrt.

Die Ladezustandsanzeige bezieht sich immer auf die aktuelle Kapa-
zität der Batterie. Hierbei ist zu beachten, dass die maximal ladbare 
Kapazität einer Batterie mit zunehmender Anzahl an Ladezyklen 
abnehmen kann.

  

6.2.4. Hauptmenü
Dgu HgAptmbnü siat �AukAnft üabr dib wbubntlichbn Informgtionbn, dib 
währbnd dbr Fghrt abnötist wbrdbn. Dibubu Mbnü wird abi jbdbm Ein-
uchgltbn dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu utgndgrdmäßis gnsbzbist.

Nbabn dbr für dib Fghrmbnüu oalisgtoriuchbn �nzbisb dbr UntbrutützAnsu-
stufe sowie der aktuellen Geschwindigkeit, finden Sie hier Angaben zur 
gktAbllbn LbiutAns dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu And zAr vbrfüs-
agrbn Rbutrbichwbitb.

Dib gktAbllb blbktriuchb LbiutAns wird mit binbm drbiutbllisbn Disitglwbrt 
gnsbzbist And in Wgtt (W) gnsbsbabn. Wird dbr Motor im RbkApbrgtionu-
modAu abtribabn, wird dibu mit binbm nbsgtivbn LbiutAnsuwbrt gnsbzbist. 
ZAuätzlich wird dib gktAbllb LbiutAns dArch bin gnglosbu RAndinutrAmbnt 
viuAgliuibrt.
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Dib Rbutrbichwbitb wird mit binbm drbiutbllisbn Disitglwbrt gnsbzbist And 
iut in Kilombtbrn odbr Mbilbn gnsbsbabn. ZAuätzlich wird dib Rbutrbich-
wbitb dArch bin gnglosbu RAndinutrAmbnt viuAgliuibrt. Dbr �lsorithmAu 
zAr BbrbchnAns dbr Rbutrbichwbitb abrückuichtist uowohl dib inusbugmt 
mit dbm E-Bikb zArücksblbstb Strbckb (Totgldgtbn) glu gAch dib zAlbtzt 
sbfghrbnbn Kilombtbr. Dghbr pguut uich dbr �lsorithmAu mit zAnbhmbndbr 
Totgldiutgnz Ihrbm Fghrvbrhgltbn gn And brmöslicht uo immbr sbngAbrb 
Prosnoubn dbr Rbutrbichwbitb.

Die hier angezeigte Restreichweite ist eine Indikation, der auf Basis 
des aktuellen und vergangenen Verbrauchs berechneten Restreich-
weite. Zukünftige Änderungen wie Topografie und Verbrauch kann die 
Indikation jedoch nicht berücksichtigen. Vergewissern Sie sich daher 
ebenfalls über die angezeigte Restkapazität der Batterie am Display.
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6.3.  Konfiguration Bedienelement
Im Konfigurationsmenü können Sie verschiedene Grundeinstellungen 
vornbhmbn And dgrüabr hingAu dgu EVO-Bbdibnblbmbnt upbzibll gn Ihrb 
Bbdürfniuub And �nfordbrAnsbn gnpguubn.

Wenn Sie Fragen oder Probleme bei der im Folgenden beschriebenen 
Konfiguration des EVO-Bedienelements haben, wenden Sie sich an 
Ihren Fachhändler.

Das Konfigurationsmenü ist in sechs verschiedene Untermenüs gegliedert, 
dib Sib gAuwählbn, indbm Sib mit dbn [+]/[–]-Tgutbn dbu Nghabdibntbilu 
zur gewünschten Schaltfläche navigieren und dann die [Bestätigen]-Taste 
drückbn.

Die aktuell markierte Schaltfläche wird grün hervorgehoben. Aus einem 
Untbrmbnü sblgnsbn Sib zArück inu Oabrmbnü, indbm Sib dib Blättbrn-
Tgutb dbu Nghabdibntbilu drückbn.

Innbrhgla dbr Untbrmbnüu könnbn Sib mit dbn [+]/[–]-Tgutbn dbu Nghab-
dienteils zwischen den verschiedenen Schaltflächen wechseln, wobei die 
aktuell markierte Schaltfläche grün hervorgehoben wird. Stehen für eine 
EinutbllAns mbhrbrb Optionbn zAr �Auwghl, iut dib zArzbit gktivb Option 
srgA hintbrlbst And mit binbm Häkchbn mgrkibrt. Um binb gndbrb Option 
zA gktivibrbn, ngvisibrbn Sib mit dbn [+]/[–]-Tgutbn zAr sbwünuchtbn Option 
And drückbn dgnn dib [Bbutätisbn]-Tgutb.

Um binb nAmbriuchb EinutbllAns, wib z. B. dbn RbifbnAmfgns, vorzA-
nbhmbn, ngvisibrbn Sib mit dbn [+]/[–]-Tgutbn dbu Nghabdibntbilu zAr 
gewünschten Schaltfläche und drücken dann die [Bestätigen]-Taste. Nun 
könnbn Sib dbn Wbrt dArch Drückbn dbr [+]/[–]-Tgutbn brhöhbn azw. vbrrin-
sbrn. Jbdbu Drückbn dbr [+]-Tgutb brhöht dbn jbwbilisbn Pgrgmbtbr Am 
1, jbdbu Drückbn dbr [–]-Tgutb vbrrinsbrt dbn jbwbilisbn Pgrgmbtbr Am 1. 
DArch lgnsbu Drückbn gAf dib [+]/[–]-Tgutbn könnbn Sib binbn Schnbllvor-
lgAf gktivibrbn, dbr uo lgnsb gktiv albiat, wib dib jbwbilisb Tgutb sbdrückt 
wird. Iut dbr sbwünuchtb Wbrt brrbicht, könnbn Sib ihn dArch Drückbn dbr 
[Bbutätisbn]-Tgutb gaupbichbrn.

In dbn folsbndbn Kgpitbln wbrdbn dib binzblnbn Untbrmbnüu dbtgillibrt 
abuchribabn.

6.3.1.  Systemeinstellungen
Vor dbr brutbn Fghrt mit Ihrbm GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm uolltbn Sib 
binisb srAndlbsbndb EinutbllAnsbn, wib z. B. DgtAm, Uhrzbit And Rbifbn-
Amfgns, vornbhmbn. Wbnn möslich, lguubn Sib dibub EinutbllAns abi dbr 
�aholAns Ihrbu E-Bikbu von Ihrbm Fgchhändlbr vornbhmbn.

Im Untbrmbnü „SyutbmbinutbllAnsbn“ könnbn Sib wbitbrb GrAndbinutbl-
lAnsbn gn Ihrbm Syutbm gAuwählbn.
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Sib könnbn für dib �nzbisb dbr Strbckbn And Gbuchwindiskbitbn zwi-
uchbn dbm mbtriuchbn Syutbm And dbm impbriglbn Syutbm gAuwählbn. 
Im mbtriuchbn Syutbm wbrdbn Strbckbn in dbr Einhbit Kilombtbr (km) And 
Gbuchwindiskbitbn in Kilombtbr pro StAndb (km/h) gnsbzbist. Im impbri-
glbn Syutbm wbrdbn Strbckbn in dbr Einhbit Mbilbn (m) And Gbuchwindis-
kbitbn in Mbilbn pro StAndb (mph) gnsbzbist.

Dgu EVO-Bbdibnblbmbnt aibtbt Ihnbn vbruchibdbnb Mbnüuprgchbn gn. 
Stgndgrdmäßis könnbn Sib zwiuchbn dbn Sprgchbn DbAtuch And Ensliuch 
wählen. Die möglichen Auswahloptionen hängen von der Konfiguration 
dbu Hbrutbllbru Ihrbu E-Bikbu ga. Ngvisibrbn Sib mit dbn [+]/[–] Tgutbn zAr 
sbwünuchtbn Sprgchb And drückbn Sib dib [Bbutätisbn]-Tgutb.

Mit dbm Pgrgmbtbr „�Au ngch Min“ könnbn Sib binutbllbn, ngch wib viblbn 
MinAtbn ohnb Einsgab And BbwbsAns Ihrbu E-Bikbu uich dgu Syutbm 
gauchgltbn uoll, Am Enbrsib zA upgrbn.

Stellen Sie die Zeit nicht zu kurz ein, damit sich das System nicht 
etwa bei längeren Rotphasen an einer Ampel ungewollt abschaltet. 
Sollte das System sich doch einmal ungewollt abschalten, können 
Sie es jederzeit einfach wieder über die [An/Aus]-Taste des Nahbe-
dienteils bzw. jede andere beliebige Taste aktivieren.

Dgu EVO-Bbdibnblbmbnt vbrfüst üabr binbn intbsribrtbn Hblliskbituubnuor. 
Dibubr pguut dib HintbrsrAndablbAchtAns dbu Diuplgyu gAtomgtiuch gn dib 
UmsbaAnsuhblliskbit gn. 
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Sib könnbn dib GrAndhblliskbit mittblu dbu Pgrgmbtbru „Hblliskbit“ brhöhbn 
odbr rbdAzibrbn. Wbnn dbr Pgrgmbtbr gAf 100 % binsbutbllt wird, wird dib 
gAtomgtiuchb RbsblAns dbgktivibrt And dib HintbrsrAndablbAchtAns brfolst 
Angahänsis von dbr UmsbaAnsuhblliskbit utbtu mit mgximglbr Stärkb.

Der automatische Helligkeitssensor ist nicht in allen Varianten des 
EVO-Bedienelements aktiviert. Der Helligkeitssensor wird aktiviert, 
indem die Helligkeitsstufe auf 0 gesetzt wird. Das Display regelt die 
Helligkeit anschließend automatisch.

Mit dbm Pgrgmbtbr „RbifbnAmfgns“ könnbn Sib dbn Umfgns dbr Rbifbn 
Ihrbu E-Bikbu im Syutbm binsbabn. Dib �nsgab brfolst in dbr Einhbit Milli-
mbtbr (mm). Sib könnbn dbn RbifbnAmfgns mit dbn [+]/[–]-Tgutbn brhöhbn 
odbr vbrrinsbrn. Drückbn Sib zAlbtzt dib [Bbutätisbn]-Tgutb.

Bbgchtbn Sib, dguu dbr RbifbnAmfgns dib GrAndlgsb viblbr BbrbchnAnsbn 
iut, wib btwg dbr gnsbzbistbn Gbuchwindiskbit uowib dbr sbfghrbnbn 
Strbckb And dbr Rbutrbichwbitb. Wbnn möslich, lguubn Sib dibub Einutbl-
lAns abi dbr �aholAns Ihrbu E-Bikbu von Ihrbm Fgchhändlbr vornbhmbn.

Der relevante Wert des Reifenumfangs für die Höchstgeschwindig-
keit ist im Motor hinterlegt und kann nicht über das Display geändert 
werden. 

Mit dbr �ktivibrAns dbr �Auwghl „RbkApbrgtion abim Brbmubn“ upbiut Ihr 
GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm dib Enbrsib abim Brbmubn in dib Bgttbrib 
zArück. Dibu brmöslicht binb höhbrb Rbichwbitb mit binbr BgttbriblgdAns. 
Dib FAnktion utbht nAr im ZAugmmbnhgns mit binbm kompgtialbn Brbmu-
sriff zAr VbrfüsAns.

Wbnn Sib dib Option „ToAr gAtomgtiuch ngch 4 h löuchbn“ gktivibrbn, 
wbrdbn dib ToArdgtbn ngch jbdbm Stillutgnd, dbr länsbr glu vibr StAndbn 
dgAbrt, sblöucht. Bbim nächutbn Einuchgltbn dbu EVO-Bbdibnblbmbntu 
wird wibdbr abi nAll sbutgrtbt. 

Darüber hinaus können Sie in diesem Menü mittels der Schaltfläche „Tour 
zArückubtzbn“ dib ToArdgtbn jbdbrzbit mgnAbll zArückubtzbn.
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Im Untbrmbnü „DgtAm And Uhrzbit“ könnbn Sib dgu DgtAm And dib gktA-
bllb Uhrzbit gnpguubn. Dgrüabr hingAu könnbn Sib zwiuchbn binbr Uhrzbit-
gnsgab im 24h-ModAu odbr im 12h-ModAu wählbn. 
Indem Sie mit den [+]/[–]-Tasten zur jeweiligen Schaltfläche navigieren und 
dgnn dib [Bbutätisbn]-Tgutb drückbn, könnbn Sib dib StAndb, dib MinAtb, 
dbn Tgs, dbn Mongt And dgu Jghr binsbabn. Dbn jbwbilisbn Wbrt könnbn 
Sib mittblu dbr [+]/[–]-Tgutbn brhöhbn odbr vbrrinsbrn. Drückbn Sib zAlbtzt 
dib [Bbutätisbn]-Tgutb.

Dgu EVO-Bbdibnblbmbnt aibtbt Ihnbn dib Möslichkbit, dbn Antbrbn Bbrbich 
des Hauptmenüs nach Ihren eigenen Wünschen zu konfigurieren, indem 
Sib uich aiu zA zwbi Pgrgmbtbr gAu dbn gktAbllbn ToArdgtbn gnzbisbn 
lguubn.

Sib hgabn dib �Auwghl zwiuchbn folsbndbn �nsgabne:
- dbr zArücksblbstbn Diutgnz
- dbr Fghrtzbit
- dbm mittlbrbn VbrargAch
- dbr dArchuchnittlichbn Gbuchwindiskbit
- dbr mgximglbn Gbuchwindiskbit

ZAdbm könnbn Sib gAu dbn folsbndbn �nsgabn dbr Totgldgtbn wählbne: 

- inusbugmt zArücksblbstb Wbsutrbckb
- GbugmtvbrargAch
- dArchuchnittlichb Gbuchwindiskbit
- mgximglb Gbuchwindiskbit
- Gbugmtfghrtzbit

Dbr zArzbit gktivb Pgrgmbtbr iut srgA hintbrlbst And mit binbm Häkchbn 
mgrkibrt.

Um binbn gndbrbn Pgrgmbtbr zA gktivibrbn, ngvisibrbn Sib mit dbn [+]/
[–]-Tgutbn dbu Nghabdibntbilu zAr sbwünuchtbn Option And drückbn dgnn 
dib [Bbutätisbn]-Tgutb. Möchtbn Sib dbn zArzbit gktivbn Pgrgmbtbr dbgkti-
vibrbn, ohnb binbn nbAbn Pgrgmbtbr gAuzAwählbn, ngvisibrbn Sib mit dbn 
[+]/[–]-Tgutbn zAm gktivbn Pgrgmbtbr And drückbn dgnn dib [Bbutätisbn]-
Tgutb. �n dbr abtrbffbndbn Pouition im HgAptmbnü wird nAn kbin Pgrg-
mbtbr gnsbzbist.
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6.3.2. Funktionseinstellungen
Im Untbrmbnü „FAnktionbn“ könnbn vbruchibdbnb FAnktionglitätbn gktivibrt 
And dbgktivibrt wbrdbn.

Sib könnbn mit dbm Pgrgmbtbr „FghrmodAu“ dbn sbwünuchtbn Bbtribau-
modAu wählbn. Dgabi utbhbn dib drbi Bbtribaumodi Eco, ToAr And Powbr 
zAr �Auwghl. Dib Untbruchibdb dbr Fghrmodi wbrdbn in Kgpitbl 2.4 brläA-
tbrt. 

Bitte beachten Sie, dass die individuelle Einstellung der Stufen 1 
bis 5 durch die EVO-Connect-App oder den Fachhändler nur in dem 
Modus Tour berücksichtigt wird.

Dib �ktivibrAns dbu Bbrsgafghrguuiutbntbn brmöslicht dib gAtomgtiuchb 
�ktivibrAns dbr RbkApbrgtion abi dbr Bbrsgafghrt. Mit dbm Pgrgmbtbr 
„�afghrtusbuchw.“ könnbn Sib dib sbwünuchtb Bbrsgafghrsbuchwindiskbit, 
abi dbr dib RbkApbrgtion utgrtbt, fbutlbsbn. Dib dgabi bntutbhbndb Enbrsib 
wird üabr dib RbkApbrgtion zArück in dib Bgttbrib sbupbiut.

Bei der Auswahl der Schaltfläche „Boostfunktion“ wird die Funktionalität 
dbr BooutfAnktion gktivibrt. Dibub brmöslicht abi �ktivibrAns binb utgrkb 
BbuchlbAnisAns dArch ZAsgab dbr mgximglbn LbiutAns.

ZAdbm bnthält dgu Untbrmbnü FAnktionbn zAr „SchgltbmpfbhlAns.“ Iut dgu 
�Auwghlfbld „SchgltbmpfbhlAnsbn“ gktivibrt, wird dib �nzbisb dbr Schglt-
bmpfbhlAns im HgAptmbnü gnsbzbist. Hibr wird jb ngch TrittfrbqAbnz dbu 
Fghrbru gnsbzbist, oa dibubr binbn höhbrbn odbr nibdrisbrbn Ggns dbr 
FghrrgdsgnsuchgltAns wählbn uolltb.

6.4. Telefon-Menü
Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt aibtbt Ihnbn dib Möslichkbit, üabr BlAbtooth 4.0 
bin Moailtblbfon zA vbraindbn. Oa Ihr Moailtblbfon dbn BlAbtooth 4.0-Stgn-
dgrd Antbrutützt, bntnbhmbn Sib dbr BbdibnAnsugnlbitAns Ihrbu Moailtblb-
fonu.
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Iut Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt mit binbm Moailtblbfon vbraAndbn, wbrdbn 
binsbhbndb TblbfongnrAfb And SMS im Diuplgy gnsbzbist. DgzA wird für 
kArzb Zbit bin Pop-Ap binsbalbndbt.

�nuchlibßbnd wird nbabn dbm Tblbfonuymaol in dbr StgtAuzbilb bin Liutbn-
uymaol binsbalbndbt, wblchbu dgrgAf hinwbiut, dguu bin nbAbr �nrAf azw. 
binb nbAb SMS im Tblbfonmbnü binsbtrgsbn wArdb. Dib �nrAfb azw. SMS 
uind in dbr Liutb ngch DgtAm And Uhrzbit uortibrt, woabi dbr nbAbutb �nrAf 
azw. dib nbAbutb SMS zAoabrut gnsbzbist wird. Iut dib NAmmbr dbu bin-
sbhbndbn �nrAfu azw. dbr binsbhbndbn SMS im TblbfonaAch Ihrbu Moail-
tblbfonu hintbrlbst, uo wird in dbr Liutb gnutbllb dbr TblbfonnAmmbr dbr in 
Ihrbm Moailtblbfon sbupbichbrtb Ngmb gnsbzbist.

Sib könnbn dib Liutb dbr binsbsgnsbnbn �nrAfb And SMS löuchbn, indbm 
Sib mit dbn [+]/[–]-Tgutbn dbu Nghabdibntbilu zAm „Liutb löuchbn“-BAtton 
ngvisibrbn And dgnn dib [Bbutätisbn]-Tgutb drückbn.

Aus Gründen der Verkehrssicherheit sollten Sie immer anhalten, 
bevor Sie Ihr Mobiltelefon benutzen.

Beachten Sie, dass nur die in Ihrem EVO-Bedienelement hinterlegte 
Liste gelöscht wird. Die Informationen in Ihrem Mobiltelefon werden 
dadurch nicht geändert oder gelöscht.

Beim Telefon-Menü Ihres EVO-Bedienelements handelt es sich um 
eine reine Visualisierung der Daten Ihres Mobiltelefons. Sie können 
mit dem EVO-Bedienelement keine Anrufe entgegennehmen oder 
starten.

6.5. Datenspeicherung
Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt aibtbt Ihnbn dib Möslichkbit, Ihrb gktAbllbn ToAr-
dgtbn And Ihrb Totgldgtbn üabr dib USB-Schnittutbllb odbr dib BlAbtooth-
Schnittutbllb gAf binbm bxtbrnbn Gbrät zA upbichbrn.

Um eine einwandfreie Funktion zu gewährleisten, muss der externe 
Speicher (bspw. USB-Stick) auf FAT32 formatiert sein.
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Iut bin bxtbrnbu Gbrät üabr binb dibubr abidbn Schnittutbllbn mit dbm EVO-
Bbdibnblbmbnt vbraAndbn, könnbn Sib im Mbnü „DgtbnupbichbrAns“ binb 
dbr vibr SpbichbrAnsuvgrigntbn gAuwählbn, indbm Sib mit dbn [+]/[–]Tgutbn 
des Nahbedienteils zur gewünschten Schaltfläche navigieren und durch 
Drückbn dbr [Bbutätisbn]-Tgutb dbn Spbichbrvorsgns utgrtbn. Dib gktAbll 
markierte Schaltfläche wird jeweils grün hervorgehoben. Das erfolgreiche 
Spbichbrn dbr Dgtbn gAf dbm bxtbrnbn Gbrät wird dArch dib �nzbisb binbu 
Pop-Apu abutätist.

6.6. Laden eines Mobiltelefons via USB
Dib Dockinsutgtion Ihrbu EVO-Bbdibnblbmbntu vbrfüst üabr binb USB-
Schnittutbllb. Dib USB-Schnittutbllb kgnn uowohl zAr ÜabrtrgsAns von 
Dgtbn glu gAch zAm Lgdbn binbu Moailtblbfonu sbnAtzt wbrdbn. ZAm 
Lgdbn binbu Moailtblbfonu vbraindbn Sib dgu Moailtblbfon üabr bin USB-
Kgabl mit dbr USB-Schnittutbllb dbr Dockinsutgtion. Soagld dib VbraindAns 
hbrsbutbllt iut, absinnt dbr Lgdbvorsgns.

Beachten Sie, dass Ihr GO SwissDrive-Antriebssystem zum Laden 
eines Mobiltelefons eingeschaltet sein muss. Der maximale Lade-
strom liegt bei 1,0 A. Die Nennladespannung liegt bei 5 V.

Die Verfügbarkeit der Ladefunktion ist abhängig von Ihrem E-Bike. In 
manchen Kabelbäumen sind aus Schutzgründen Sicherungen einge-
baut, die den verfügbaren Ladestrom deutlich begrenzen können.
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7.  Hinweise und Fehlermeldungen
Üabr dgu Diuplgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu informibrt Sib dgu   
GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm üabr StörAnsbn And vbruorst Sib, wbnn 
notwbndis, mit Wgrnhinwbiubn.

7.1.  Service-Menü
Solltb gm GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm Ihrbu E-Bikbu bin Fbhlbr gAf-
trbtbn, aibtbt Ihnbn dgu Sbrvicb-Mbnü binb kompgktb �nwbiuAns zAr 
BbhbaAns dibubu Fbhlbru.

In binbr Liutb uind dib zAlbtzt gAfsbtrbtbnbn Fbhlbr gAfsbführt. Jbdb Fbhlbr-
kbnnAns abutbht gAu binbm BAchutgabn And binbr zwbiutbllisbn NAmmbr. 
�nhgnd dbu BAchutgabnu kgnn dib vom Fbhlbr abtroffbnb Komponbntb 
identifiziert werden:

- Me: Motorfbhlbr
- De: EVO-Bbdibnblbmbntfbhlbr
- Be: Bgttbribfbhlbr
- Ce: KommAnikgtionufbhlbr

Im Fgllb binbu KommAnikgtionufbhlbru iut dib KommAnikgtion zwiuchbn 
dbn binzblnbn Syutbmkomponbntbn sbutört. �Ach wbnn dib Komponbntbn 
ublabr noch ohnb Proalbmb fAnktionibrbn uolltbn, sbht dgu Syutbm gAu 
Sichbrhbitusründbn in dbn FbhlbrmodAu. Oftmglu sbnüst bu, zAr BbhbaAns 
dbu KommAnikgtionuproalbmu dib VbrkgablAns And dib StbckvbraindAnsbn 
zA üabrprüfbn.

Zusätzlich zur Fehlerkennung werden in kompakter Form mögliche 
Abhilfemaßnahmen angegeben. Kann der Fehler unter Anwendung 
dieser Maßnahmen nicht behoben werden, lassen Sie das E-Bike 
durch einen Fachhändler überprüfen.
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Untbrhgla dbr Fbhlbrliutb zbist Ihnbn dgu Sbrvicb-Mbnü dbn ZbitpAnkt odbr 
dbn vorsbubhbnbn Kilombtbrutgnd für dbn nächutbn Sbrvicb abi Ihrbm 
Fgchhändlbr gn.

Die Anzeige des Serviceintervalls ist vom Hersteller Ihres E- Bikes 
abhängig. Ist die Funktion nicht aktiviert, werden an dieser Stelle 
keine Informationen angezeigt.

7.2. Warnhinweise
Um möslichb Fbhlbr dbu Syutbmu vorzbitis zA vbrhindbrn, zbist dgu Diu-
plgy dbu EVO-Bbdibnblbmbntu Wgrnhinwbiub gn. 

Sinkt dbr LgdbzAutgnd dbr Bgttbrib Ihrbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu 
Antbr 20 %, wbrdbn Sib mittblu binbu Pop-Apu informibrt. Ein wbitbrbu 
Pop-Ap wird binsbalbndbt, wbnn dbr LgdbzAutgnd dbr Bgttbrib Antbr 10 % 
gauinkt.

7.3. Fehlermeldungen
Tritt bin Fbhlbr im GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm gAf, informibrt Sib dgu 
EVO-Bbdibnblbmbnt üabr bin Pop-Ap, dibubu bnthält bin dbAtlich uicht-
agrbu Wgrnuisngl And binbn Fbhlbrcodb. Dbr ngchfolsbndbn Liutb könnbn 
Sib dib BbdbAtAns dbu Fbhlbrcodbu bntnbhmbn And dib bmpfohlbnb 
Mgßnghmb zAr �autbllAns dbu Fbhlbru.

Sib könnbn dib Liutb dbr gAfsbtrbtbnbn Fbhlbr löuchbn, indbm Sib mit dbn 
[+]/[–]-Tgutbn dbu Nghabdibntbilu zAm „Liutb löuchbn“-BAtton ngvisibrbn 
And dgnn dib [Bbutätisbn]-Tgutb drückbn.
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Fbhlbrcodb BbdbAtAns �autbllmgßnghmb B�
M26 Üabrutrom Bittb utgrtbn Sib dgu 

Syutbm nbA. Iut dbr 
Fbhlbr gnuchlibßbnd 
nicht abhoabn, kontgk-
tibrbn Sib aittb IhrbGO 
SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M40 UntbrupgnnAns Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA And prüfbn 
Sib gllb Stbckvbrain-
dAnsbn gAf korrbktbn 
Sitz. Iut dbr Fbhlbr 
gnuchlibßbnd nicht 
abhoabn, kontgktibrbn 
Sib aittb Ihrb GO Swiuu-
Drivb-Sbrvicbutbllb.

M41 ÜabrupgnnAns Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA. Iut dbr 
Fbhlbr gnuchlibßbnd 
nicht abhoabn, kontgk-
tibrbn Sib aittb Ihrb GO 
SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M84 Sbnuorfbhlbr Bittb kontgktibrbn Sib 
Ihrb GO SwiuuDrivb-
Sbrvicbutbllb.

M85 Sbnuorfbhlbr Bittb kontgktibrbn Sib 
Ihrb GO SwiuuDrivb-
Sbrvicbutbllb.

M1003 Softwgrbfbhlbr Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA. Iut dbr 
Fbhlbr gnuchlibßbnd 
nicht abhoabn, kontgk-
tibrbn Sib aittb Ihrb GO 
SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M2000 StromutbAbrAns dbgk-
tivibrt

Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA. Iut dbr 
Fbhlbr gnuchlibßbnd 
nicht abhoabn, kontgk-
tibrbn Sib aittb Ihrb GO 
SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M2002 KgliaribrAnsutimboAt Bittb kontgktibrbn Sib 
Ihrb GO SwiuuDrivb-
Sbrvicbutbllb.

M2003 Kgliargtion gasbaro-
chbn

Bittb kontgktibrbn Sib 
Ihrb GO SwiuuDrivb-
Sbrvicbutbllb.
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Fbhlbrcodb BbdbAtAns �autbllmgßnghmb B�
M2004 Sbnuorfbhlbr Bittb kontgktibrbn Sib Ihrb 

GO SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M2005 Sbnuorfbhlbr Bittb kontgktibrbn Sib Ihrb 
GO SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M2006 Fbhlbr in dbr 
StromrbsblAns

Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA. Iut dbr 
Fbhlbr gnuchlibßbnd nicht 
abhoabn, kontgktibrbn Sib 
aittb Ihrb GO SwiuuDrivb-
Sbrvicbutbllb.

M2007 Sbnuorfbhlbr Bittb kontgktibrbn Sib Ihrb 
GO SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M6147 E-Bikb RbsblAns 
dbgktivibrt

Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA. Iut dbr 
Fbhlbr gnuchlibßbnd nicht 
abhoabn, kontgktibrbn Sib 
aittb Ihrb GO SwiuuDrivb-
Sbrvicbutbllb.

M6148 InitigliuibrAnsufbhlbr 
TbmpbrgtArubnuor

Bittb kontgktibrbn Sib Ihrb 
GO SwiuuDrivb-Sbrvicb-
utbllb.

M9900 KommAnikgtionu-
fbhlbr

Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA And prüfbn 
Sib gllb Stbckvbrain-
dAnsbn gAf korrbktbn Sitz. 
Iut dbr Fbhlbr gnuchlib-
ßbnd nicht abhoabn, kon-
tgktibrbn Sib aittb Ihrb GO 
SwiuuDrivb-Sbrvicbutbllb.

M9904 KommAnikgtionu-
fbhlbr

Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA And prüfbn 
Sib gllb Stbckvbrain-
dAnsbn gAf korrbktbn Sitz. 
Iut dbr Fbhlbr gnuchlib-
ßbnd nicht abhoabn, kon-
tgktibrbn Sib aittb Ihrb GO 
SwiuuDrivb-Sbrvicbutbllb.

M9905 KommAnikgtionu-
fbhlbr

Bittb utgrtbn Sib dgu 
Syutbm nbA And prüfbn 
Sib gllb Stbckvbrain-
dAnsbn gAf korrbktbn Sitz. 
Iut dbr Fbhlbr gnuchlib-
ßbnd nicht abhoabn, kon-
tgktibrbn Sib aittb Ihrb GO 
SwiuuDrivb-Sbrvicbutbllb.
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8.2. Pflege und Wartung des Systems
Dbr Motor iut dgu Hbrzutück dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu And 
zAdbm gnnähbrnd wgrtAnsufrbi. 

Bitte beachten Sie die angegebenen Serviceintervalle Ihres Radher-
stellers. GO SwissDrive empfiehlt mindestens einen jährlichen Ser-
vice Ihres E-Bikes.

Gbnbrbll uind gAch dib wbitbrbn BgAtbilb Ihrbu GO SwiuuDrivb-Syutbmu 
wgrtAnsufrbi, wbnn mgn binmgl dgvon gauibht, dguu dib Bgttbrib rbsbl-
mäßis sblgdbn wbrdbn mAuu. �chtbn Sib jbdoch utbtu gAf SgAabrkbit.

Solltbn WgrtAnsugrabitbn gn Ihrbm E-Bikb notwbndis wbrdbn, lguubn Sib 
dibub nAr dArch binbn gAtoriuibrtbn GO SwiuuDrivb-Fgchhändlbr vor-
nbhmbn.

Zur Pflege oder Reinigung Ihres E-Bikes werden im Folgenden die notwen-
disbn Schrittb abuchribabn.

Entnehmen Sie zur Pflege des Systems immer zuerst die Batterie. Rei-
nisbn Sib dib Bgttbrib nibmglu mit fbAchtbn odbr sgr nguubn Hilfumittbln. 
�chtbn Sib inuabuondbrb dgrgAf, dguu dib Kontgktb nicht nguu wbrdbn.

ZAm Rbinisbn dbr rbutlichbn Syutbmabutgndtbilb vbrwbndbn Sib gm 
abutbn binbn fbAchtbn Lgppbn. Vbrmbidbn Sib Wguubr gn dbn Kontgktbn 
And Stbckbrn.

8.1.  Gefahrenhinweise Wartung
Reinigen Sie ein E-Bike mit GO SwissDrive-Antriebssystem niemals 
mit einem Hochdruckreiniger, Dampfstrahler oder Wasserschlauch. 
Benutzen Sie zum Reinigen des Systems feuchte Lappen oder 
Schwämme, aber niemals nasse Hilfsmittel.

Vermeiden Sie, wenn möglich, die Nutzung von Reinigungsmitteln. 
Reinigen Sie das E-Bike niemals mit Reinigungsmitteln, welche orga-
nische Lösungsmitteln enthalten. 

Betätigen Sie bei der Reinigung bzw. der Pflege des Bedienelements 
niemals die Tasten.

Das Öffnen des Motors oder Teile des Motors führt zum Erlöschen 
der Garantie sowie jeglicher Gewährleistung.

Entfernen Sie nie das Typenetikett am Motor. Diese dient zur Identifi-
zierung des Motors und der rechtlichen Konformität den relevanten 
Kapiteln der DIN EN 15194. Ein mutwilliges Entfernen des Etiketts 
führt zum Garantieverlust. Gleiches gilt für die Batterie.

Lassen Sie das E-Bike grundsätzlich, gemäß den in Ihrer allgemeinen 
Fahrrad-Bedienungsanleitung vorgegebenen Intervallen, beim autori-
sierten Fachhändler warten.

8.  Wartung, Pflege und Instandsetzung
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8.3. Pflege und Wartung der Batterie
Gute Pflege, sachgerechter Betrieb und die Lagerung bei richtigen Tempe-
rgtArbn wirkbn uich pouitiv gAf dib LbabnudgAbr dbr Bgttbrib gAu.

BbtribautbmpbrgtArbn zwiuchbn 5 And 35 Grgd CbluiAu wbrdbn bmpfohlbn. 
Solltb dib �AßbntbmpbrgtAr Antbr dibubn Bbrbich fgllbn, bmpfbhlbn wir 
Ihnbn, dgu E-Bikb odbr zAmindbut dib Bgttbrib gn binbm wärmbrbn Ort gAf-
zAabwghrbn. Sbtzbn Sib dibub brut kArz vor dbr Fghrt bin. DgdArch hgabn 
Sib von �nabsinn dib vollb LbiutAns And Kgpgzität Ihrbr Bgttbrib.

Lgdbn Sib Ihrb Bgttbrib nicht, uolgnsb dibub ubhr kglt iut. Wgrtbn Sib, aiu 
Ihrb Bgttbrib wärmbr glu 10 Grgd CbluiAu iut.

Lguubn Sib dib Bgttbrib nicht dgAbrhgft gm Lgdbsbrät gnsbuchlouubn. 
Üabr binbn länsbrbn ZbitrgAm kgnn dibu dbr Bgttbrib odbr Elbktronik 
uchgdbn.

Falls die Batterie vollständig entladen wurde, sollte sie umgehend 
wieder geladen werden. Damit erhöhen Sie die Lebensdauer der Bat-
terie und beugen einer Tiefenentladung vor.

8.4. Pflege und Wartung des EVO-Bedienelements
Gbnbrbll iut Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt wgrtAnsufrbi. �Aunghmbe: �AutgAuch 
dbr intbrnbn Bgttbrib.

Bringen Sie Ihr EVO-Bedienelement zum Austausch der Batterie zu 
einem autorisierten Fachhändler.

Versuchen Sie in keinem Fall, Ihr EVO-Bedienelement selbst zu repa-
rieren. Ein Öffnen des Displays, der Dockingstation oder des Nahbe-
dienteils führt zum Erlöschen der Garantie sowie jeglicher Gewähr-
leistung. Lassen Sie Wartungsarbeiten nur durch einen autorisierten 
Fachhändler durchführen.

Jegliche Veränderung oder Modifizierung des EVO-Bedienelements 
kann die elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) beeinflussen und 
zu unerwünschten Vorgängen führen.

Rbinisbn Sib Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt Amsbhbnd, wbnn bu mit SAautgnzbn 
in BbrührAns kommt, dib zA FlbckbnaildAns führbn könnbn, wib z. B. Vbr-
dünnAns, Bbnzin, Tintb, Mgkb-Ap Auw. Vbrwbndbn Sib zAr RbinisAns bin 
wbichbu, fAuublfrbibu And utgAaaindbndbu TAch.

Verwenden Sie keine alkoholhaltigen Reiniger.

Verwenden Sie keine Putzmittel und scheuernden Mittel, da diese das 
EVO-Bedienelement beschädigen können.

Um Ihr EVO-Bbdibnblbmbnt vor Korrouionuuchädbn zA uchützbn, Antbr-
uAchbn Sib dgu Diuplgy And dib Dockinsutgtion ngch binbr Rbsbnfghrt 
gAf möslichb WguubrgnugmmlAnsbn And bntfbrnbn Sib dibub mit binbm 
trockbnbn TAch. 
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�nuchlibßbnd bmpfbhlbn wir Ihnbn dib Kontgktutbllbn dbr Dockinsutgtion 
And dbu Diuplgyu mit binbm �ntikorrouionumittbl zA abhgndbln. HibrzA 
bmpfbhlbn wir dgu NyoGbl® 760G.

Vermeiden Sie bei der Verwendung des Gels den Kontakt mit Ihrer 
Kleidung.

8.5. Instandsetzung
Lguubn Sib RbpgrgtArbn gn Ihrbm GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbm gAu-
uchlibßlich von sbuchAltbm Fgchpbruongl Ihrbu Fgchhändlbru dArchführbn.

Bittb vbrwbndbn Sib nAr Orisingl GO SwiuuDrivb-Erugtztbilb. Dibub uind 
üabr Ihrbn Fgchhändlbr zA abzibhbn. 
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9. Lagerung
Wird die Batterie längere Zeit im ungeladenen Zustand gelagert, kann 
die Batterie dauerhaft geschädigt werden. Insbesondere, wenn die 
Batterie bei hohen Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit gelagert 
wird.

Lgsbrn Sib dib Bgttbrib kühl And trockbn. Dbr idbglb TbmpbrgtArabrbich 
libst zwiuchbn +18 And +23 Grgd CbluiAu für länsbrbu �Afabwghrbn.

Wird dib Bgttbrib für binbn länsbrbn ZbitrgAm nicht abnAtzt azw. länsbrb 
Zbit sblgsbrt, lgdbn Sib dib Bgttbrib vor dbr LgsbrAns, aiu drbi odbr vibr 
LED-LbAchtbn dbr LgdbzAutgndugnzbisb gAulbAchtbn, wgu in btwg 70 % 
dbr Kgpgzität bntupricht.

Prüfbn Sib ngch drbi Mongtbn Anabdinst dbn LgdbzAutgnd. Hgt uich dbr 
LgdbzAutgnd vbrrinsbrt (bu lbAchtbn wbnisbr glu drbi aiu vibr dbr LED-
LbAchtbn) lgdbn Sib brnbAt gAf btwg 70 % dbr Kgpgzität (bu lbAchtbn drbi 
aiu vibr LED-LbAchtbn).

Dib optimglb LAftfbAchtiskbit zAr LgsbrAns abträst 0 % aiu 80 %.
 
Eine Batterie, die längere Zeit entladen aufbewahrt wird, kann trotz 
geringer Selbstentladung Schaden nehmen. Zudem kann sich die 
Speicherkapazität durch die Tiefentladung stark verringern.

Beachten Sie die Hinweise zum Lagern des gesamten E-Bikes in Ihrer 
allgemeinen Fahrrad-Bedienungsanleitung.

10. Entsorgung
Entuorsbn Sib Ihr �ntribauuyutbm nicht im HgAumüll. Mit �Aunghmb dbr 
Bgttbrib uind gllb Komponbntbn dbu GO SwiuuDrivb-�ntribauuyutbmu gn 
binb bntuprbchbndb Rbcyclinsgnlgsb für blbktriuchb And blbktroniuchb 
Gbrätb zA üabrsbabn.

Das Entsorgen der Batterie über den herkömmlichen Hausmüll ist 
nicht gestattet. Die Entsorgung von Batterien ist in den jeweiligen 
nationalen Gesetzen eindeutig geregelt. 

Einb Anugchsbmäßb EntuorsAns dbr Bgttbrib kgnn zA Umwbltuchädbn 
führbn. Informgtionbn zA binbr ugchsbmäßbn EntuorsAns könnbn Sib dbr 
BbtribaugnlbitAns dbu Bgttbribhbrutbllbru bntnbhmbn odbr Sib wbndbn uich 
gn Ihrb Gbmbindb, lokglbu EntuorsAnsuAntbrnbhmbn odbr dbm Fgch-
händlbr, von dbm Sib dgu E-Bikb abzosbn hgabn.

Alternativ können Sie die Batterien bei Ihrem Händler zurückgeben 
und entsorgen lassen. 
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